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_Arb«i!nu_«,b«»be lenl«n bie »_,b«i!«,be»«gnn» <» «I»
ruhigere, Bett. Di« p,«fess!«»«ll«n _u»l>
wi»!,ch»ftlich«n0»g»_nlfl,ti«nen ,«!>
d!«n«n di« l»n«»le»nn»g von <«it»«be« Staat««, _»v«, auch b»_i Inbu-
fi»i«ll«n. In b«« Gesetze«p,«j«lt be« _Minifterium«
»erben _vorg«s«h«n: bl« _DeUnahme b«_, »tbeil« »n
_be» Wahl«» ln bie _Schied«g«icht«la«««n, die
V«lsich«_iung du _Nrb«!!« geg«n _Nianlhelt
_Verftiimmelunllunb Mt«, bie Einrichtung «»_ztlicher
Hilfe, eine we««eV««lüi,u»g b«» «»b«it«-
!»»«« unb _bi«R«guli_«lung d«l Fl»u«n»lb»l».

Vom Minifterium ift auch «I» _Gesetzenlnmrf übe,
b!« Nlllürzung be_« »ib«it«t»g«« b«l Komm!»
angeregt _niolden, E« _exiftieit di« Absicht, Regel»
übei bi« _Ko««l« w b« im «l»t. 3L bei Glu»b_»
«setz« »«»gezeichnet«« _Olbnung zu _eilassen, u» bi«
«_eforme» zu beschleunigen. Vom Minif!«»ium Ift
ei» Ges,tz«ntwUlf üb» bie O»»»nif»_ti»n ,in«l V«l>
kewng be, Int«»ssen »,n _tza»d«I und <F«««b«
zusammengestellt »_o»b«« — In banb«l_«. u»d
G«»«»be»K»»m«_,n und Komi!«». In b««
Programm b«« Minift«lum» g«hlr! f«_rn«l bei
Schutz de» Klein»«»«!»««. Wa» _lx» Frei»
lasen im Fernen Osten _»nb«!llfft, f, geh! «eine
_Me'nuna, _bahin, baß bei _Fnihafen »_ufgehoben «erbe«
»uß. Noch «eine» _Anlunft ln P«te»»_bulg «übe
ich d!« F»»_a« i« _Mlniflt»l«l« »«« _Vurache blwg«n
u»b Sr, Majeflät _bem _K»!s«l «wlcht «_lftatten.

»«läßlich bei de_,z«!!!g_«n ' _polilifchln Lag« «llär«
ich im Namen d«, 8l«gi«u»a auf ba» Energischste
baß bl« Gerücht« üb«! ein« l8_«tt«gungb«l
Duma»»hl«» u»b«bl»gt lüg«nh»ft finb.Wenn
bie iNegi«»ung bi_« jetzt ten D«_r«ln fü, bi_« Wahlen
«icht hat festsetzen lönnen, _f« Ift b«! _Glunb HI«_lfi!
leine«wkg« politische» Na!»,, _fonbei» lxncht ln b«»
technischen Vchwlerigleilen. D!« F«ftsetzung de» Wahl-
l«_rmln< hängt vo» der B«endigu»z der _Irbliten
bezüglich b«l _Zufammtnstellung _be_» Wahlliste», ihn»
Kont'olle unb ih»er Publikation ab. Zur _berfttllu»g
«!»«i Unlf»_r«ilä! b«bt»lf «« ei«_r Slüailnläntllung;
letzte« »!»b in _dilfe» lagen publiziert _w«b«n,
8ll«l übrig« längt von b» _Schnelllgleit der _llrb«_ite»
d«, _lvlalen Institution«» ob. Vom «««fall d«_r
Wähle« hön»! d«t V«»lauf de« staatliche» Leben« fü_»
_bie «ächst« Zukunft ab. Wen» die ha»bel> unb
_gewerbllreibenb« Klaff« Leute in dl« Du«» bringt,
bl« _imNand« finb, b!« »«»!«» _Ixtenssen zu »erstehen,
«i_»b fie _be« ganzen _Lanbe «inen «»schötziaren
Dienst «»eisen. Ich _forb«r« Sie bähe» »icht zur
Unterstützung del p«»sö«Kch«n Bestaube»del derzeitigen
_Mmiilerium« auf, f»nb«,n _zui »_laanifchen U»b«It »nb
zu, Schaffung b« «_rneueite« _Staallolbnung Ruû
_lanb», bl« _vvn b« Höhe de» Ihr«««« »« 17. Ott.
verlüxbet »orben ist,'

«e««»«»rlznt«»»»g«» _bezsglich der Reich»
_dnmowohl«»

I>t». Bezüglich der »»»enbung de« _Wahlstaiu!«
für die _3t«ich«dum» ha! _lxi Senat ln _Er!iut«iu»z
de» Statut» bestimmt: l) Zu N«»«Il»lchlig>
t«n der Gnneinbevelsamniwng'n zweck« teilnahm«
«n ben _Wahlvellommlnngen dies« Bevollmächtigten
können nu« B/>u«»nni,te g«»ählt »«»d«»
I) llrbe!t«r!n Fabriken und Werken, die sich an
ben Dnm»»»hl«n In speziell« _buich _Ulal _oom
1l. DlMntxi 1905 f,ftg_«s«tzt«i _Orbnung b»!eilige»,
»h»« «wem Vumlqen>_z«nsn» _«nl!_prech«n zu müssen,
könne» nicht gl,!ch_,«!_tig an diesen Wahlen und «n
den Wahl,» im _Kultischen _Wahlbezirk, «uf der _Krei«»
»äh!eiv<_rsammlu»g de» Stabtmähleroelsammlung ober
b«» Versammlung _dei Gemelnbebtvollmächtigten teil-
nehmen, 3) Bauern, dl« unter Mitwirkung de
_Naunnbanl Land s»»«hl im B«ftand« b«i Ba«_rn,
gemeinde», »l« auch der läu«rlichen Landgenosse»-
lchaften »der persönlich «»orten haben, «_ehmen »n
den _Dumawahl«» auf Grund der i» allgemei»en
fü, die _Vautl» _feftgesetzte_» _Negeln teil, b. h. im
Bestand« bei Dorf» _n»b _Gnneinbevnsommlungen,
u_»b kö»ne» nicht auf Grund ihn» B'fitztilel» »»
diesen L«»l««ien In die Liften d«r Kleilwühl« ein-
getragen »_erd«».

Hier,» «h»Ke» wii »«h folg««« »_ffizielle Mit«
_tliluna:

Durch «_esolution de« V«»a<» wird erläutert, baß
auch Bauern, die unter Milhilf« der _Bauirnbank
Land im _Befianbe _ewzeloer _lnfietelungen s«c_«e»!»>
die leine _Dorfgemeinde lc«^«i«>« n6m«_ci»ll) bilde»
erworben haben, nicht in die Lifte» der K_»ei«»lhlei
eingelrogen »«den kln»«n. Ferner dürfen auû
den Nrbei! e»n in d«n Fabriken r»b Weile» auch
dujeüigm der Lis»nbahnw«llftlllt«l!, die «uf Grünt
de« _«Illerhöchften Befehl» vom II. _Dezembei 1905
in besonder« _feftgesetz!«, Olb»u»g an de» Rtichjdulua-
wahlen t«Uneh»c», i»d_«m bei ih»en, a»ch «_ni» sie
dem Zensu« genügen sollten, _rv» ewem Vermögen«'
zensu» »_bgesehen »üb, »icht gleichzeitig sich auch «»
«en Wahlen im V!abt»»HIb«>!ll, de» _Ki«i«_.
»ählelveisammlung,«! städtisch «»Nah l-
°_ersa««lnna od<! d«l _Verf»mmlu«g d«l P«,

vollmächlizt«» d«i Tem«l»b»« _lxttGge«; bah«
un!«_rll«g«n sie auch ebenso, »!« die _Urbeit» In den
_Falniken und _Wnken, »icht be» Ein<»»gnng in
bi« «_ntspiechenben Wilhleilift«».

Die vom V«n«t gefaßt« Res»lut!«n »kb durch
_solglnde lllNügnnge« «oliv!«!: Zufolg« dem
allgemeinen Sinne der _Ges»tzelbeftimmung«n über
di« Wahlen in allen Stufen d«« Wahlsystem«, können
<Ml _Peisonen ««»ähll »erbe», die ihr«5eit« da»««ch
befiten, <n be» _«_liaenschaft von Wühlern «_rftn
Stuf« «» den Wahlen t«ilz»_nehmen. Bei den
««_llichen Wahlen «_rscheinen bah«, ntcht all«
Bauer» überhanpt, die »um Bestand« d« _Doifge_»
_meinbe gehöre», «I« Wähler, sondern nur di_'_jenigen
b!« berechtigt fi»d_. Deputiert« für di« Gemewdeoei-
llurmlnuge» zu wähl«»; letzt« »_ieberum wählen ih_«er-
s«_i!» die Bevollmächtig!«» bn Gemeinde«.

»nf Glunb diese« findet der Senat, daß zu Be-
vollmächtigtennu»Bauern genählt »>nd«n lönnen, d!«
bencht gt find. Deputiert« für die _Gemeindevusam«-
_lnrgen zu wühlen. _Nl« _Deilnehm« an den Gemeinde»
»«_sllmmlunge» _«lscheinen «uße, den durch die «ah!
dies» Versammlungen «n«n»ten »««Personen, au«-
schließlich »_auernwilt«. In Ergänzung b.ese» _billtten
Hinweis«« dl« Gesetze« suhlt bn S«»»«, um b_«m
««griff _,»au«ln»ilte_', _bi« da» Recht zu
Teünahra« an _be» G_«mewd»»«»sar!>m!ung«n hob««/
«inen bestimmte»Umf««g zu geben, f»lg_>nk_«GtUnb,
sätz«, die sich au« seinen _ftuhue» Erläuterungen
ergebe«, an: Landlos« _Bamrn, die 2b«_rh»upt
leinen H»f u»d l_»_i« _Wutschaf! besitzen, sollen nicht
zur Zahl der Vaue»n»!_rte gnechnet »erde», die
in der V«nl«inb«lll».>nwl>»»g _ftimmbencht_'_gl find
_ilerso»en, die _»ur Üorfgeweinde _«_geschribl_« sind,
ab« nicht dort leben und l»_it »«b«_r einen Hof, noch
e!»«n Lanba«_t«il haben, lönnen, bevor fie znrück-
lehnn u«d ihre» _Woh»fitz in der Gemeinde nehmen,
»icht an d«n',L«a<n»a,en de»Gnn«i»d»»«s<Mml»_na, üb«l
_GemewdellOlltlegenhelte» _teilnihmen; _Vauer», di« in
b« «emeinbe nicht »nsäffig flnb, l,l« _Wiilschaf
Hube» , lein Landftück _be«b«N«n und ftündig au!«_lri«
»ohnen, werden nicht all »ollberechtigt« Wir!« be»
<_Ne«ei»be _anella»nt_.

_»_uf Grünblau« dessen findet der Senat, daß
»_rt. 17 de» _Wahlftatui«, »l« folgt, aufgefaßt
»»den muß: In _Veoollmlchtigten der Gemeinde-
versammlungen _lirmen au»schließl!ch nu» _Nauernwirte
»»_llbntchliat« Glied«! b«l _Dorfgemeinbe» und
«lllUch« _Vttlilier b« _LnUchtn Lau«n»nrtschc>fte«
g«w2h',t »«»den. «Lei einer _anderlarligen Uullegung
würben »I« _Llrtreter be, _Nckerbautnibeoden Naunn-
schuft _Persouen ln bi« _lieichllmm» gela»gen, dieihren
_Vziftenzbebinzungen völlig fnmd gegenübnstehen «nl
l»l D»>fg«««inb« zähle» , »xll fi« bei ihr »»««_schlle!
b«n find.

»»züglich d«_r _Nrle! t«_r findet der Senat, daß
da» _Gesetz, indem _«l di« _Nrlxil« zue!>«i _blsonderen
außerhalb der Zensu«b_»ft!m«>mge» ftel)«nden _Ginppe
o«r«inig», gleichzeitig auch die _Perso«», d!« zum Be-
stand« dies«! _Grnpv« gehöil_!,, z«it»«U!g »»» dem all-
gemeinen Wahlsystem au«l_<i«ib«i. Di« den _llibeUern
_zuerlannle _prioiliginl« Teilnahm« an den Wahlen
atsorbint da« R«chi, an di«sm Wahlen auch au
_Grwlb der Z«_nsu_»b«ftln>«un8«n _leUzunehwe».

«in «»«<« ««s«tzp«j.N üb« di« I«d«n.
frage.

bm. In el»e_, _prioaten Unterredung de« Premier
Minist«« _Stolypin mit dem Finan»mln!ster zk«lowz«»
wie» P. Stolypin darauf hin, doß _e« notwendig se
ei« skih« b«i B«_sck,»nlungen der Jude», die heul
l«w«n _prallisch«!, Wert habe». »bzuschaff«n. Nach
diese» Ur,tt»_redun», beschäftig!« sich der F!_nanzm!»!fie
mit dem _Gwdium b«» _hiftolisilen _Vlat«»!«!« von der
Zeit der Kaiserin Katharina II, bi« auf die letzt«
Z«it. «uf Orunb diese« historischen Material«, l_.m
_llolowze»_.Ml Ueb«rz«ugu«g, bcß dl« _Entwicklurg dc«
_lussischin Leben» gegen «in« Aushebung d«_r Iub««-
blschläniüra«» u»d Einführung d«_, _sl«!chbe»cch'
tigung, s«i.

_Vtaatlsellelar »«_lonize» reichte d_°«mfhw dem
MI«lft«ll»t «i» <3es«hPl«_j»l! «>n, _dessln Elnsühlurg u
füi unschädlich hält und dcs w F°lg«nd<m besteht:

_1) _kamlliche Julien, di« russisch« Unl«l!ane, sind,
genieße» da« _Wohnncht in _ben Städten und Ilrfern
_solgend« G«u«_ri!emenl«,- »_cfsarabien, _Wilii«, lV!teb«k,
_Wolhynien, _Oillin«, I«ll>!eii»«ss!a», ssle», _K°»n»,
l»!n«l, _illlohile», P«d«_lien, _laurien, Cheisson,
_Ischernigc,» und in Polen.

2) Diejenigen Juden, welchen nach den bestehenden
«esetzen da» Recht zusteh», ständig ober _»_eltweilig sich
llußeilM de» „_Nnfledlungliayon»" aufzuhalte», ge-
nießen _a«ch b»«_selbe Recht in _iluiland, Lio»
l », b, 3!! _g», _Vollau, im Terel- _unb Kuban»
Gebiet, Sibirien und _Imtestan.

Z) Daß Necht I« ganM «eich« zu »«_ljnen, _ge°
nlehe» hllübweilel und _Nrbeitcr »eiche bereit» zehn
Jahre außerhalb bc« .«_nsiedlunglionon»" gelebt
jabin.

4) Flauen, Kinder, unmündige Brüder und
Sch»efte_»n genießen die3lufen!hal!«rech!« d«lFamilie»«
ältlflen.

5) Den Iud«n, die da» 3i«chl gniießen, ständig
od«_r zeUüeilig sich im ganzen «eiche _aufzuhallcn
stehe» »»: », _slmNiche Rechte de» übrigen Beoöil«-
rung, »»!ge««mme» ben _Liwerb r>»n Grundeigentum
sowie die Ilutznießung von Land, da« oen Vauern
durch bi« _Vauernbanl zuerteilt »»_rden ist, undb, da» _Necht, allerlei G«sch«s!e und Ha«dwe,le zu
beireiben, _anige»ommen d!« _Unferlignng v»n _Hellte»»
_bilder». e. Da« Minift«_riu« soll die Gesuche der
_«_lliengeselllchaslen befriedige» , »_elche um eine Nb-
lnlxiung der _Ltalut«» bi!l«n, wonach e» Ind«n oer-
boten _ift, Vllwaltungümitgliede» «u sein_.

— «_iue wichtige S«»«tse««scheid»ug hat,
»ach dem _slefirot de» _Neg..»»,, lu_», _f»lgend«n
_InhM_: ,D«, Stadtverwaltungen ist e» unonwehr»,
slädüsche Mittel zu, _Errlchlnng und zum Unterhalt
non Kirchen heler«d»x«l und ant«»gläMgei Kon»
f»_sfi«»en zu verwenden, da si« zur Kaie-orie der
gemei»!i2h!g«n Gedäud« _zehinn._' — T«_s« snl>
_scheidung ist für die Clädl« der _OreuMatle, oan
»ußeioidnlllichc» Bedeutung.

«. «en««n« i« Get»»»k«h««_bel in de»
_llvlandifche», »_riige« _VllannUich »urd« _bilher
streng _barauf geselze_» , toß!, den Kiüge» ans dem
Land« nach 10 Uhr abend» _u»d °» _din _Feintagln
st _gexiss«, Zeiten be« _Ia,_e« _leinnlli stark _Gettinle
o»n den K»ng«l» verschänll _«_nben. _sleuerdniz« hat
»«», wi« »il erfahre», die «_ivlindische Gouvn-
ncme»l«»«iw»llnl!g «»ch einZirlnIär die Erläuterung
M»ffen, baß di« Kiügel »»hl d«« Recht ha'x», zu
lebe» Zeit oe« I»_ge» n»d d«l Nacht sowohl ben i«
_itrug« nbeinächlig«nb«n _Vllislnd«» al« auch _pajfioentxn

Neifende» stall« _Vekllnl« P, tXlabf,!««, und loh fi«

_N«fi_» in l«w« 22«_ift »«N««lnt««l««_2 z«M»»
»«ld«n _lln««n.

— T>«< Mil«t»«_'«t»«_fgefetz ift Mittel»
Ulluhöchsten Befehl» durch _folssenden _Urtilel 125'
_erninzl worden: Fü» hartnäckige Weigerung, die
Pflichten de» Fron!» »de» _Nichtlombaitantendienste»
zu erfüllen, zu« Z»«k, sich dadurch dem Militäl-
di«nfi« zu «_niziehen, u«l«li«gt b«i Schuldige —

der _Entzlehung aller _lxsonbnen lh« _peislinlill
_u«b dem Stand« nach zugeeigneten N«ch!e und
Vorzug« unb der Abgab« in di« _Koinllio»»-
NiiefillntenalMlnna«« auf die _Vau« non 4 b^«
6 Jahre», «i«

der Entziehung alle» Lt»nd«««cht« unb d«r
Deportation zu, gn>«»_glaibeit »uf 4 bi« 6 Jahre
_To»p»_l. Ein _lllabemlschll S,ube»l«n_>

»_eibanb. Wie _bie _Noib. Zig., hlil, ift an d«
hiesigen Univelfität, e»_tsp:echend den »_lademische»
V«lbä»den zu Kie» «»d Petersburg, _ebenfoll» ein
»_lademischc» _Slubenlenvelbanb I» _ber Bildung be-
griffen. Der _Velbaob will all« arbeltlnilligen
_Lleniente, ohne Rücksicht »uf ihre Natio-
nal!tat und politisch« Ueb»z«ugung, in s«in«N«ih<»
_aufnelM«n.

— Nrn 5. _Olivb« _f_<n>d Im K»»»en!l<M»tin t«
Eftonia eine _Versamn lung aller zum Lh»»gielt«n°
Konvent zchl««d» Student« statt. Di« V«_r_>
_sllmmlung beriet über einen «_ventuell zu grünbendcn
_alademischen Verband, _fowie über bie _ViellunaMhme
_dei Bursche zu den S«ch°dl«n. — «ach der Ver-
sammlung fand «in in>pi»o!_sierl« Landeloüki _stai
zu« Gedacht«!» d«l vor 2 Jahren erfolgten Er-
laub«« de» MMchen _F»,l»»_tr»gen».

— Deutsch«» lh«at«l. Di« Sammlungen
zum _Vau eine» d«utsch«n _thealn_» «_erd«n fortgesetzt
Bisher sind 22,0(10 Rbl _zusammengelommen.

— O»uä. jui-,I, 3»_ni»s»n ist, ber _Nordl
Zlliu«g _zufolg«, «egen _Rnhlftllung bei den Stadt-
uerordneten-Wahlen — e» ha»belt« sich um di« b«>
_lannt« Sz«n« im große« Saale de» Stadthaus»» _be
d«l _Zahlung, «!p.Versiegelung d«_, nicht abgeholten
_Wahltarten — vom _Friede»li!_chter zu 1lag Aires
»d«_r 3 Nbl, Pön »««teilt _worben.

N>« de« _Wollfche» «_rei'_e. Nl!»
Lch»»»«nbu_»g. Van schreibt un«: Den 2.b.M
_elhielt dls Nlt'Lchwanenburgfch« Gebiet ben _Befeh
sich «m 4 Uhr _nachmiitag» beim Ge««!nd«hau_« zu
««sammeln, Anßerdtm halten noch »u« den 5 übrigen
_Gebw« bei _llkch_^M« U» _NeraeindeUichen, d«rn>
Gehilfen, die Schreibe! und je »eitere 10 Glieder zu
«schein«». Di« Veranlassung dazu _w»l da« _belaonie
,in d«l Druckerei bei Naldbrüber" g«_druckt«, _ver»
_jchMen»Pastoren zugesandt« _Znlula_, der »Gruppe
der Baltische» Kampfelorganisatwn", dal ein _sofoitige«
Schließen de» Kirche» fordert, »_ldrigenfall» den
_Piebigern dasselbe Schicksal, «l« den _Pisto««
Vchillwg unb Propst I_>m««,_mann, beiuifteb. «, —
Uuf d«_r Versammlung hielt dei anwesende _lDffizie
«ine vom Urjadml ix» L«llisch« übersetzt« _Unlprache
in »_elch« «, schwer« Strafen für _jeglich» _Nrt von
Gewalttaten und _Muberei«n, b'e an den friedlichen
Einwohner» veiübt »e,dln nürbln, androht«, un!
dann di« lln»«send«n _auf>»»b«lte, ihm zu sagen, »i«
si« de» örtlich«« Pastor geg«» den ihm _angediohle»
Wench«lm»»b zu schützen gedächten. V!« lM«n _ftr
_s«ln« _Sicherhli, zu hafte«.

N'.ch _lurzei Beratung antwortet« bie Versammlung
sie s«i bereit, bewaffnete _LanbnMter zu dem _Zwlck
zu besolden. Ul« ihn«« ab« «lllärt »_urbe, baj
b«»«ffn«te Wichte» unzuläfsig feien, b«_-
schl°ff«n fi« ««» lh«i Mit« u»b«»»_fsn«t« Wächle
für» Pastorat z» stellen. Noch am selben Abend »'_schieben im Püslorale _vie_» unb«»affn«te Man««

Daraushin fuhr bei Herr Pastor am _aoderen Tag«
nach _Marienburg, u» «It de» Wil!!ä_>l«»m»»da,t«!!
Rücksprache zu nehmen unb !h» zu bitten, «_r mlg<
e« ihm nicht »»Übeln, wenn «r bie um seinetwillen
getroffen« Vnsügung dankend _abllhne. Ebenso dn«lt<
er in «ine« _Zillnlar alle» _Gemeindevliwaltunge» sm
den Beschluß, indem «r «llärt«, «_r «olle nicht unbe-
wofsnet« _Peisone» ber Gefahr «ine» bewaffneten
U<b«l!»lle« _ausfltzen.

llu»l««d. «e_»ha<tet«l _Bran bfti_fler
«u» Grünhof »i,b der «alt. Ig. geschlieben
_Dienltag, b«n 3, Oktober, gelang ,« zweier _fchon
langst _bllannt« Nnbltchtr, Theodor _Santowsli_!
unb Jahn _Ohsi» habhaft zu »erben Obgleich _sasi
allgemein _belannt war, daß fie sich an vielen Ver-
brechen _lxteiligl halten, _leblen fi« dennoch unteh!nd«r!
ruhig »,b unglftöit weiter, _Sankowsly w»t Im
_voligen Iah» im Mä», der «_lnftist« de« _Ulbirfalle«
auf ben Vnwal!« beim _Kircheolruge, «v?L» n
U Wochen ürreft erhielt, Ohsi« hwgeg«n war allg««
m«in bela«»t _a!« Mitbeteiligter bei _ben Vränten In
Giünhof, n»«»egen er auch zweimal verhaftet, ab«,
am «ächften Tag« »ieb« _freigelasse» wurde. Letzter«
hat dnm auch beim _Nerhl» eingestanden, daß «»
bei all be« V,Hnd «n beteiligt _gewisen unb
auch Geld dafür «_,_halt«n habe. Darauf
_olllen beide ni_,ch Mitou eiloi!i«_rr »erd«n. Im

Wald« machten fi« ab« einen Fluchtversuch unb wurd«»
erschösse».

Witt«», Verhaftung. L<tt fchen Blättern
>ufolz« ift Donneiilag, um >/«4 Uhr _mvra«rz, de»
iiühire Lh«f de» _Wwdauschm H_^fen», _' _Staatlrcit
2chi«t°»_3li, in W,tau _vlihift«! wo.den
3ch!«lo!v«li _nar b«_lan»tl,ch sül b!e Beteiligung an
>« le»_oluti»näl«n Bewegung vom Kriegsgericht zu3 Monaten Gesängni« verurteilt worden. Diese
_Stiafe war aber auf Antrag der Verteidig» durch
eine _Geldstiaf« «setzt worden, »«rauf Echi,t°»«li auf
i_lien Fuß _gisltzt »»rden »a_?.

— Im ll»!eg«_ae»!cht g«_la«gte die »nlwge-
ache de« Hediäer» _Lljasche» zur Vnhandlung, de»

_angellagt wa», in Mtau _Plollamativne»
regierunglfeindlichen _Iih_^l« verbreitet zu haben Der
_?le>»bärger Itzig _Vljaschew wurde, n_°ch der

Bali. _Tagelzlg,, vom _Krieg«g«richt zur Zwang«-
«_rb«it w ben _Bngwerlen auf vier Iah»« v«i-
uit«ilt.

_Voldinge», k Dlt. li« Bai!, lg. berichtet:
II» in de, «_vligen Woche zwei Herren »uf dem

luilumschen Weg in die Stadt suhlen, _faxden fie die
La»d»illë durch einen liMgen Balten gesperrt, lluch
»Heu N« in de,Nähe drei verdächiig« Kerle, die jedoch
»Ib _reischmaoden,

— Gestein _-_?a sammelt« _Glnualmajo_» _Colonina
>ie _Haulbelitzer der «ladt und „_trtundlte die Ver-
«gnng dc« Ge,eralg«noein«Us«, daß j« 12 Häuser
inen «achtllächt« zu stellen haben, damit Brand-
iflungen »erhü!« «lbe«. Einig« b» nach bem

Brand d«« _Zlughause» _o«rhaft«tlnP«rs«nen findwiede»n Freiheit gesetzt worde».
»ftl«»d, «äßigleit und S»,i»l!»mu»,

Wie au« de« Bericht b«» estnisch«» Blatt«, Päewa-
eht hervorgeht, »«_rd, auf be« Maß igle,!«,

longceß m _Rwal de, _Veisuch _z«m»ch», di« Tälig-

l«t b»l _MlhiMi»»»«;»« i» _ftMWch« «<ch«e« »u
lenl«>, wdem von _Henn _PUgelmann folgend« l»«so-
lutio» _proponiert »_uid«: _,D« Kongreß «lläll e»
für notwendig, _gege» die _Tiunlsucht zu lampfen,
well dief« «i« Uu««l«!chung del gesellschaftlichen
Unterschied« lindert und b°« Selbstbewußtsei» der
bedrückten _KlosslN gefangen hält, »uf dks« Grund-
lage Ist lüüft'll. beim _Kawpf gegen den _Mlob»! die
g'lßl« _Aufmeikiamleit »uf di« _geslllschafilich« Nu«-
_gleichung und d!« NlälUng b« Klassen«»!«!schied« ,U
lenlen, um damit l«m V°!k«_leben einen Inhalt zu
g«be«, Nu, so !a«n man hoffen, daß _wnte«Kreis«
bie Mßiqkeitlvemegung al» ein St«ben nach einem
lM«n Ziel« »«»stehen unb an ih» t»lln«hmen."

Dies« Resolution »u,d« jedoch mit g'oßel _Ma!°ti-
tlt »«_rnnfen zugunsten einer vom _Pasto» _Reiman
_proponiltten, d!« «« al» _Nusaabe b« Mzh'gleiwbe«
»egu«g hinstellte, durch AuMlU«» dahin zu «!«««
baß da« _Trinlen nicht mehr »l« Eh«nl»ch« und
Mannhaftlgleit und die _Enihaltsamleit nicht »eh» ali
eine _lomische, lächerlich« Erschein»»« angesehen »«,d«

«ftland. Gn« 0«»bi»dllch« »«»»»_dnung
d«« tempoiären Estlänbischen G«»«l°!»
G»uv«lneui» lautet nach dem _Nevaler Beob,
In letzte» Zelt hoben sich bi« M« b«i Plünb«'
_»ung von _iMonopolbub«», di«in Dorf«!«
belegl_» sind, erheblich _o«l»«hlt, wobei d« Plünke_<
_»ung v»rzug«»«is« sollte M«n«v«lbuben _aulgesetzi
waren, welch« von den Standarten von Truppen weil
entfernt »an». In allen _bilher vorgel»m«e«en Fäll«»
verschwanden die Schuldigen _spurl»«, nachdem fie den
_Ueberfall ve»2bt hatte«. Ein« solche unn«,m»l« Lag«
lim» nicht länge» f«ib«_steh«n_; »ie _ba» private, !o ist
auch b»l Ki»n!«ig«nwm geschützt; bahn bin ich _ge>
«öiigt, die Nevölleiung ber _Nceise, vhn« U»t«<
schieb be« Stande«, ,m Unterstützung bei Polizei zu»
Schutz bei Monopolbuden In der W«_is« he lau zu»
z!«h«n, _doh von d«n Gemeinden unb Gütern be-
waffnet« W _a ch«n von 8—5 ,_uv«»Mgen Leute«
fü, bi« Heibfiz'it bi_« zu« 1. _lezember b.I. ge-
stellt »erb,». Meistenteil» liefe,» di« _Oemewden
selbst »u» Furcht di« V«b»echer nicht au«, oft au_«l
»_issen fie von bevorstehen»«» _Ueielfillen »uf W°-
nopolbuden unb tu» _nichi», sie zu _oeihinbern. Di«
Gemeinde» und Gut»b«litz«l, in dne«
Gebieten b!« Plünderung «in« _Nonopolbub« statt»
si»d«t, werden von _mil «ach _Festlluog der Umstände
mit ein« _Velvftrafe bi»_,u 2000 Nbl. bl-
leg! »erb«».

_M, Peter«b««g, Eln«nnn«ck7 Da» Mit-
gli«b de« Reich»»«« _Hofmtifte» K_,i»osch«in
dei _«h«m«Iig« Gehilfe de» Obeldlilgiennde» für
Ackerbau, »!:d >,>m Gehilf«« de« Fln«nz-
»l»!st«t« und V«l»«s«l d«» Baue»» u»d
Nb«ll»glalba»l«n »»_annt.

— D« Minist«! de« _Nalserllch«» Hof»» ist au»
_Pelerhof in» _Nulland abgereist.

— Entschädigung b«l _Gutlbesitz«»,
I« April «_rsnchte da« Mi»Ift«iium de» Innen, die
Verweser der Gouvel»««e«l«, »«eck« Verteilung de«
Fond« zwischen b«n einzelnen GouUe_»nem«ntj durch
d«n _Mwifteiral zur Nu«_r«!chung von _Da»l«h» an di«
durch d!« _Agralnmuhln geschädigten _Gutstesitze»,
Taten v,_r,ust«U«n. 3_>i« _Date» sind bi« jetzt nicht
eingereicht _woibe». Infolg« dessen la»n dl« Ve_»>
kilung «om _Minlsteilat nicht v«_ig«nomm«n ««den
»_al _gerech!« Voiwürf« hn«o»_uft. Dn Vliniftniüt
war, indem er ben msprüngllche» Plan aufgab, g«-
nltigt übe» die >u»re!chung d« Geld«» nach Maß
gäbe del Eingang«« bei no<»«nd!aen _Vateiiallen zu
_entscheidcn. Da de» Minister de« Innern diese» nicht
füi «ünschtnlwelt aüulennt, hat «l den _Nerwesci»
bec Gouvernement» »_ufgetrage», dl« notwendigen
Noten _unoerznglich «_urzuftellen.

Pet««bnrg. M»»«ne. Um 7. oltobe» _fanb
vom Helling auf _Oalliny _Oseron, be» _Staplllauf _bl»
nächst der .Rossila" größten Elladre-Panzeischiffe«
_„_Nlldrei Pnnoswanny' von 17,400 I«n»en Wasse_«-
verdrängung statt. _V« wird eine Schnelligkeit v»_n
18 Knote» haben. Di« G_«sa»tl««ge beträgt 480,
d!« grlßt« Breite 80 Fuß, »uf dem Panzerschiffe
werben 6 drehbar« Türm« «nicht«! »«den. Die
Aünmcnng wirb »u« 12 zwölf- und achtzölligen
Geschütz«» besteht», »ußelbe« »u« 12 12«, und
75 MiU!mel«rgeschütz«n unb 3 Dle!lin!«n°M»_sch!nen°
«»ehren,

pt». Pete»»»n »g. Ab«nb«l_»ng b«l Be-
f»lb«»ung»»lbnu»g im St»»t»bienst,
»m 5. _Olwbe_« 1906 h«t Sein« M»!«fiä» bn »nise
eine» Minlfter»»!«befchluß zu bestätig«» _giruht, in
dem d« Mwiftlil-t un!«l !»»d«!,« beschlossen bat,
in «lbändeiung bei s«st»«_setzt«n Ocdnung b«l V«>
_silbelung zum «_isten _lllassenrang« und de» U,,be>
»«nnung »u« b«« _Osfizitl«_- zum _Zioillange, folgende
siegeln festzusetzen:

1) Di« _Nanzll>bcam!«n w»b«» _sll» die Besöideruna
i» de« ersten _Nlasf<nr««g in Nbhingigleit von de,
genosslnen Bildung in _Kategornn _eingoellt.

2) Zu: «_rftln K»tego»i« gehöre» bie _Ubfolvcnten
von Gy «nisten und ihn« gl«lch»li!ig«« _LehianfwUen
zur zweiten diejenigen, die dks«» Mdung«g«o nicht
erlangt haben.

3) Di« _llanzleibeamten der erst«,Kategorie weiden
» die _vierzehnte R_<mgllc,fse nach _Nuldienu_^g eine«
Zahre?, bie der zweiten _llalegou«, 5« ben zur Be-
iordnung in b!« »i«l-,«hnt« «»_ngllasse feftg's. _tzt«,-.

Ansuche:ungen der _Volbildung genüge» , zu d«_msech_«n
R,inge «ich Nu«bi««u«g zweier Iah_^e beföidert.

4) Die nicht zum Adel »ehönnden O,fi,iere und
Personen, die _inb.tnff d« Wehrpflicht ihrer Bildung
«°ch di« Rechte zweiter _llutegorie genießen, sowie _tie
zum Del _geholenben _Olsiziei« ber K°sal«»h«lc au«
«ofale», die ihr«« Bildung «ach die Rech!« zweiter
und drittel Kategorie genießen, »«den bei ihrem
_Llntlitl in den Zivildienst, au« dem Ojfizieil' zum
entsprechende» _Iioilrarg »»abhängig von _ihrer _Diexst»
M al» Ojfiziei in den _Heeien ot_>n in bei Frontbesöldeit_.

P«te»«b»rg. Dl«.Nltdu««,-P»rl«l' b«,
reitet sich zu d«, _Sladtverorbnetennahlen _v»r. Ineiner Sitzung de» Führ« diese,Partei _uvter de«
Präsidium N. N, _larasso»» (d_«z Bcud«:, de« _ihe,
maügrn _Ztadlhauplgehilfen) im Saal« derSlädiisch,_»
kitd,_tzescllsch°ft wurde beschlösse, bei der Wahl-la_^pügne nur «_lvuoniisch« P,injipien zu berühienunb von _jeglich« politische» _Putetung _abzusehe». In
d,«fe«Zinn« solle» auch da« Parteiprogramm unb de»
»_nfruf an b« _Nahlel abgefaßt »«ib<n,

_^,_^_"?l!l'°''

de«
P'°_f, D. D, Grimm,

N« d_,e Ol» «Mit, lft aus B.fchl de« Genera«P»»I°» der l,b_<_ral« _Pr»f«ff»r D. D. _Grinim °,m
Ch«f _dtl Militii-Imiftlschen Llabe»« «_ufgefoidert
_wolde», lnt»«dn seine politische lätiglelt _aus»>,-
«be» , «!>« seinen »_bschieb zu «hm«». _Piofess»'stimm hat e, _vo._gtM«», «u» d«m Verbände bei

L«h,_lorp«l» zu scheiden.
— 3_«e°°lvei»ff«i«. Um 3. 0ll«_bei früh

_zm M««« lMt«n>it fulchlba«! _GeschwindlM »IM
D»°schk, in b« «in _Osfizi« dlln saß, die _Snanunsl«!,
_«_nllang. Nl» b!« Droscht« beim Hotel du Nord »«,
«berfuhi, zog bei _Osfiz!« «Inen Biowning-Neooli«
und gab «»« diese« a«f den »_oi dem hoill _a«f
Posten st«h«nd«» Schutzmann el»en Schuß »b, _ü»_,
Kugel, bi« den Schutzm»»n ,um Glück nicht _rnf,
schlug in den 8°»" «in, del _lxn Platz umgibt, »,
da» _Deelmal _silr b«n K«N« lll«l»«b«,III. _geia»!
»iib. D« _Vchuzmann, de» sich durch ben Sch,ß
nicht «inschüchiun li«ß. stürzt« «uf ben in d«l _Nr°schI«
sstze»b«n _Qisiziei und pickt« ihn an den Und», _>,
b«ß be» _Osfi,i«i ben _zwelten Schuß nicht _abzugebl»
»_nmoch«. Während b«» Ringen« in b« Drosch!«,
welche« ungefähr ei»e Minute lang dauert«, ««lang «
d«_m Schutzmann b«m _Osfiz_in d«n Browning _abz».
nehm«« Di« auf d«nL«lm hw,ug««ilte» _Hauilnechl_«
und Gchutzleut« uml»«ist«_u die D»ofchl« unb brachten
be« _Oifizi« »uf bi« nlchst« Polizeiwache, ««bei dn
letz!«« sich »«h«»b du ganzen geil loizunißen «_r>

suchte Z« Pol!,«! «ulb« _fosort »u» bei ««um»!»
baut« dn _Platzadjutant h«l,eig«ufen, l»! leffen Er»

schein.« d«l _Olsili«_, sich etwa, b_._iuhigte. L' ««!«»

fich al» b«l Ii>fanle,i«_hauptm«!N d« »_rm«« M. und
versprach dem Platzüdjulanlln, sich ,uhig ,u Mnn,

«ll« b«l _bejominenbeRe«!u»u_>s«hel «t«n dem«°p!!i»
M. sei«» _Vronmwg »«»«ckg'geben _hail«, si_«_8 « <»I
b«» Wache s»f°»t wiedll »» zu feue,«. Glücklicher»
»eis« »«>« »iemanb von d«n Umst«henden g«i»»ffn>,
unb «ine ltug'l traf dl« Wand, «äh«_ub bie »«de«
ein Buch durchschlug. D« Nev°l«c «_urb_« dl«

O!siziel nun wieder _abg«»««««n, «lhrend «l selbst
mit bem _Platzadjutanten »m Komm»nb»nim fuhr.

— Ein Leplüsel i« G_«i2»»ni«. V°_<
einigen Tagen i«spizi«_rt« b«_r Gehilf« b<« P<°lunmz
de« St, Pctel«b«rg«i B«,!tlsg«!ch!» ba» G« «_nMi,
i« Luz» und fa»d dort «in« feit d«i Monaten in _tzif!
gehalten« Person, bi« au d« _Lepl» in fehl _starl »°_r>
l,_eschlitt«n« _For« lranl _w_»l. D«l _Prolulem »er»
füg!« di« _foftlt_'g« Uetxtsühru»« _be« _PaliexteN m b«
Leprosorwm. »_ußerbem!»U b«_Ges»ngn_^v««altmg
sül nachlässig« PflichleiMung zu ««_ichlliche_» ««_ant_,
«_oitung gezogen ««den.

-Ein«e»»lti8«»V«lb°tfüi U«!«l_»
milit«l ». Wi« bie _Vtran« mit!«_ilt, hat bei stell-
veitretend« _Pelellburg« K«»ma»ba«t am 3, Ottoon
folgende» Vesehl _«ilaffen: De» ««_itwellisse Komma».
i>ln»nd« dn _Xnlpptn d»! _MMlibeziil« h»t besohle«,
doß _e» dl« Unt«»m!litär« d« _Petlllbul«« Garnison
_vermliden, auf de« S«nn«nf«it« be« Il«»Ili
und d« rechten L«il« del _Wvljtaja, «««chnet «M
_Iliumphlogt_» d» Gen«Ästabl_»,',_u p««»ni.««n.

M, P«t««»«r». D«l Vtablhauptman»
hat ben vereidigten iN_«cht«»n»_alt Wula«_je« »ege»
V«l«idung «ine« Schutzmanne», mit bem « im N«<
,i,l«_gericht« am Tage b« Ve»h«ndlung _dec An,

gelegenhelt d«» Rate« d«l »rb«!teld«put!«lten _lollidierte,
mit ein«, _Geldftlaf« von 1000 Rubeln _btkgi.

D«_l _Stabthauplmann hat beim _Stadthaupt bea»
anl»agt, _Kebrin unb Wichall P«tlunle»its<
die fe»n«e Teilnahme an d«» Sitzungen de» städtische»
Duma zu unt«_sage«, d» si« auf Giunb _bel
»it. 129 fü, bi« I«!ln»hme °» b« V«b,«itung de,
_Wibolg« «_ufrufe» zu, V«lant»o_»tung gezogen
weiden. Da« _Stablhaupt hat b!« beiben Stadt'
verordneten _hleroo« ln _Kenntni« gesetzt.

D«i Senat hat in d« Angelegenheit _Nodowoso»«
d°» Urteil de« »_ppellhofe« ln bem leU, d« sich »_nf
d» Schließung der Münzen _Nafch« Shis» u»d
_Narobnoj« _Lholja _ftw« l»zleht, aufgehobennnd ihm dl«
Angelegenheit zu _»»_chmaligei _Dnichsich! übergeben,

Pete»«»»««. De, ««such »«»russische«
Mi»ist«i» b«» »eußel» von _Ilwvllll In
Berlin is! »u»»«hr «l» sich«» _blvorsiehend anzusehen.
Hierdurch «etlxn «rneut die Gerücht« über dw beool»
_stehenb» Nütlllilt dl» Miniftnl, bi» in _»Blchm
Vlällern ihr«» _Ulspl»»g hotten, »l« unbeglündet er-
wiesen. _Herl von I««ol»li gilt al« «in eh'licher
Anhang«! einer _deulschf«undl!chen _Politil; Kais«
Vilhl!« wac «« lu Kop«r,hl>gen p-islnUch belannl
gewoid»n, unb »uf Grund dieser _perslolichen Be»
_ziehungen _nar Herr non Ii»»Illi zum _lusfischen
_Volschaft« in Neil« «u«_erl«_hen. Sei»« El«ennu«g
M« _Minlfter bc« «l«uër» ließ bl« Absicht »ich! ,«
Anlsühluog l»««en.

P«t«r»burg. N««»ffn«i«l U«b«_lf»ll
mit Reoolnel» unb eine» Vombe »uf
da» ll»_nto» de, Zeitung Retsch, A«
?. _Olwber, _iag«, nmlbe auf da» Koni« de» L«l'
tung _Retsch «in stech« Raubübeifall »aulgefüh i. De»
_Eonnabenb» »ird hie« d«n _Mitarbeiteln _dal _Honol«»
aulgezahlt, «««halb in te, llafse _jte!» größer« Geld»
summen »_orhanben sind, »a» di« Näubcr _jebensall«
put »uhten. Da» _»_onlo_, _txsindlt fich im 4, Stock.
In »im« Lx!»»labinett befind,« sich h!«ld«_. Kassier»,
sein« Gehilfin unb d_»_r K»«_tr«U»l, wählend in den
anderen Zimmun an 20 jung« Damen btschäfügl
sind. Gegenübn bem K,nt«l b<finb«t fich bie Expe-
dition ,no über 100 »_ngestell!« »lc«>!««. E« »a«
1 Uhl nachmiüag«. Von _be» Rcd»ll«nr«n war noch
Niemand aelommen, _dezzleich«._« von den _Miiarbeilem.
In bi«!«, Zeil _bniotln 3 _unbelannl« i»»g« _Lentl
einzeln den _Tuppenflur n»d begaben sich «ach «ben.
Ler eine blieb auf bei Trepp« geg<»_uter der Redal-
tlon stehen, bie beiden anderen aber gingen in di»
4. _Llock in« _Koalor. Und euch hi«_r, bei der Ein»
gaügllllc zum Kontor, blieb ein«! _al» Wache zurück,
nM«!>d der ande« da» Konto» b»»ra> »nd ti <!> zur

_Kasse ging, in t»r _eiren Hnnd ci„ln )!loolu«r,
n der «_ndtlln ein: N ° m b e h_»_U:nb,
!c ging biüli as !lc K_^li,l_^iü zu,
etz!« ihr den Neoooer aus Lit _>Ulust und
ogte, baß er u»d _sc,_^e mit ihm gelo«men«» Kanu»
»ade» Mitglied«, dn _Nampsolganisalion sin» und daß
di« .Nadelten" reich« L«nie sind, d°z Voll
aber _hungut, »«»halb ei fordert, baß ihm alle»
Gclb au« de» Kasse »««geliefert werde. Die Kassie»
lenn öffne!« bi« Kasse unb _zclgie die lmlin befind»
_lichen 50 Rbl. Ietzl äußerte t>« Näudci _se ne Vu_»
»_underung darüber, daß nur so wenig Geld da Ift.
Die _itasjtneri» _anlni«llet', daß sie zn flüh gekommen
ei<n, da da» Geld ja» di« Zahlungen noch nicht au«»
_zegcben ist, _Dilscl Gespiöch nahm 10 _Mmulen in
llnsprnch. Di« _Mub« fühlten, daß sie sich beeilen

müßten, da _jiden Augenblick L«u« »ach Geld lommen
!o,nten. D«»hilb ging de» eine Räuber hinter das
Güter _zul »_assi«ieiin, nahm die 50 Ml,, bidloht«
alle mit tem Älvolüll und der Bnnbe — unb ging

soll, worauf all« drei mi«de» _«iuz»l!! bui H_^ul ver-
liehen, su baß b« «!n,! z« Wachtel aus bei Trepp«
leinen «erdacht fassen _loiml«. Erst ein« Vi«_rlel«
_llund« später l»«en all« vom Lchnck _wieder zu sich
_Md schlug,«« NllllM, doch waren üi« Mubcr schon
fp«!«« infchwunden, Waren die Räuber dagcgen

zum Kasfienr gegangen, hätten fi« «ine große«



Lnnme «beutet, b« «r i» dieser Zeit Im s«u«rse!l«»
ßchm» , °« 16.000 Rbl. halt«. _"

(_Nb)
pt_». »_ronftadt. Zu der V_._rsch»«,«»«

«e««_S da« «li«««g«_rlcht , dl. bereit« burs
,1« _<Ae _Meldunz «her dl« Verhaftung «In«« _«,?
_k« Bomb. b««»ffn«t.n _Verbrech.,, bekannt «

"
„«iden ist, «kb mugetellt . daß »?ch den bilhenne«
E,lund!LUN««n ftch da, F'Iguide ,un,!i»a««_U
zur Kenn.n_^ der _llr«_nstlldle. _GeudarNV
langten kröcht« üb« bi« EM««, eine, VerschwVrun_«
g««e» den Feftun°«°»««m»nd,nl.n und de Glied«
l«, !«mp««,«n «_riea«g«lichi« (nicht de« Ma,ln«-
_kkgigerlchl«). Inl«l«.b.ss.n »«de «b« di. in
ssunsladt _eintleffenden P«s»nen ein« »eh«im_« _Poli_.ei-
«. ffich. «u«««M; bi._^s°nb«« Nuf«»lf°»^.1>«»gent.n .l».n ll die au«P«i««burg mit de«Dampfer

_^_+_7«^^"_ .̂«^
d!

« B.n«dil.°wa auf
L^^_. » „^ ' ^^?'K Pus°n«_n «In«

«.laden
_N««i« «l! sich _geb»»cht hätten, dl« sie i» dem °nd_« Tscheb»tare»,.St.«ß. beleg«««« Ii«°fel««sch.n

_M«tl«ff» Wen . u«d daß sich h!« auch die
«ich« T«!l»ehm.r an dn Vnsch»_,_rung ,u ,er°
!»«««l ,pflegten. Um 2. 0ll,_ber äabsichtig!«»
l»b»l«»itsch und die »««_dilto»» nach _Petenbur»
n_,fahre«, «_mden «b«l verhaftet. Gleichzeitig v«r,
haftete» ,»«« G«nd»nnn!e_,Untet°ffzi«l« den G«.
min« de, 2. «»nftlll>te, _Vatlllll»«« _Wlaff»«, der
M dem TIm«l«ie»sch«» Haus« _di«V«mb« her»u«_trug.
t»i«m _» fi< u»_ter d«m Mantel ««'steckt li_« lt

. ^»sei«» _Doschen fanden sich gN»_dr_3h«n und Lunten.
My«°» »Me _ma« .b«»f«ll« »«Haft«, doch setzt«
« sich mit l_»e°«l««,chuslen zur Wehr, «»griff die
Flucht md »«_Ichnand, nachde« «r nsultatl»» 6
ßch«ss« abgegeben haw. DK »««b« hatte, »ie
» sich «wie«, ein «.wicht ,«, 5 Pft,b 35 S°l.
und »_urbe im Lab«rat«i»m entlade«; man nimmt
n, baß sie bei lh»n _«lpl«fi«n «w. Last n»n _a««n
«00 Pud HHlte in di« Höhe _schoben, tönm« -

^!?"«Ä°°_.?"'"? ""b P«t«"bulg geschafft
_M _ber Sich«_rheU«P^! «_wgebe». Ein Lab«,,-
!nl«m ,« _Nnftlligung von ««lall _gesch»««« Ist nicht
_Pftnden ««den.

Die Füllung t«, _Vomb« kftanb »«« Pilrln und
_emer Müsse v»n _«ug«l». »ach _tem Gutacht«» ton
_tuhnilern hatte die N«nbe ei« u,geh«n»e Zer-
st»r«»g«r»aft. Im Fall« «in« Erfolg«« d« ge-
Mnten Ve,b«ch«n« «ä« _laum j«n»nd v«n d«n im
«_erichUsalll »_nwesende» am Leben g«bli«b«».
W>»l«,d. »l« <linl«»«u«g b«« all-

zemeinen Stimmrecht, a»di«F,au«nb!>i
«_rlchiedeneroil« in Vt«dt und Land Veranlassung ,»
Fra««versammln«g«n «.«gebe«, auf d«n,n di« fernere
Msch« Tätigkeit de» _finnlinbischen Frauen ,«
Loroche gelangt ist. Auf in» in der u»l«It d«
Hob! Ku°p « gelegene» _llartulasch«« K»»mn»e _abze«
h»_lle»_e» ,F,»_uentag _« wurden, in Pet. Z!g. zufolge
»lwelle, die _Stinnnbnechtiau»« derFrau«, betr«ffend«
Flogen zur Sprache «eb«cht, aber bei ier _DIslussi««
_« »«« «In«r F«u behandelt«» 3H,»»«,_Wa« »Ire
_Pl l»n, damit die _Vlutter der F_amili« sich m«_hr an
»llg«mem«n _glslllschafUichen W,b polllllchen Angelegen«
heile« beteilig«» lönnt«?' «_,Me d« R«beftl»m, »I«
ft!« !» Frauenversammlunge» , _anfang» nicht »echt in
Potz _lommen, doch _sMihin schienen die mit imme»
_p_»i«_r« Lcbhaftigleit geführte» Nebatte« le!« Ende
«hmen zu wollen. Nach anzführlichn Nuilegung dl«
«»en _Wahkech!« wmd« b!« Resolution gefaßt, llhnlich«
_.Zllmenlllge" nuch _andenioiis z««ck« Lrliluttiunz der
»lcht!gst«n politisch«» und g«s«Us_«haftllch«n Tageiflagen
i» VM_« zu setze«. _Nei Glsammteindruck dies,«

«st« .Frauentag«' , ft _itlbt dal sinnisch« Blatt
,l)<»»»',>»»» «In gut«», denn Ho» den Frauen lann
«» i» noch n!ch! ,!«l «»langen, fi« find j» »st
»»_ltnge in den sleih«» de» Vlllnn«. Doch b«!
>»itenl _N»»b!Idung und Uebung n>«»b«n auch bi«
si»»!«nb!fchen F-auu, der Nel» b««_ns«n, «aß fi«nicht

«_n»«l sür da« _Gtimmncht g«l«»pst haben.
helswgf,_»». Hz« _sozlaldemolralisch«

P»_rteid«l«gatl«n hat !«l t endlich ,» der
iüüerhlllb d« _Pmt«l h««sch«nzen _analchisti
_Iche» Richtung Stellung g«n»»m«n und alle zur
V»Md««olla»l« gehörenden Organisationen _ausg«
!»>»l<, diljenig«» _Pnjont_«, d!« sich «««Mischer
»>« tmorislisch«« _Verbnche» schuldig »ach«», sofort
»u» ihren Reihen auszustoßen.

_- Marinem««,«_sen al« Diebe. Inder
_N»cht zum letzt,n _MilMoch d«!el<i«ien »<» dem bei
N>lill> «», «lnln liegenden Mil»nll«uz« ,Pj«_tr
_tlmilr." ,»«i _MlUr«_s«n, nachdem sie _oolhe, »»»«wer
_«_affeUe c». 100« l_»ub«l und _biveif« Gold« und
_Vildeilach«» «»twenoet h»«en. Di« beiden _Vlallos«»
_^°p«!_chnilo» und _telow, sind bei d« »<ch,ft»li°n
«»_lylla «griff«, _<,ol<»n. Von den geftohlenen

_looo «_nlxln hall« sie noch s«0 Rubel und »_ußer_»
lm di« anderen _Wntsachen bei sich. Mo. Ztg.)
- Ti« oWös« Fioljaxdst_. '!» G»s<t, te!lt mit

^>_h sie auch un Jahn 1907 »ie fiüh« «l!chei«n
»>»d . weil ihn sx,is«»n, _dwch Mittel _fichogeslellt
_w_, bi« »on d»r «ing»zo«««'n _Lubsioi« «n« sinn»
lü'dischm _EiaaUmliteln unabhä»gi« find.

_- Dl« Z«iat bat Mittel _anae»I_«sen »_"« »nlaul
_'

_vo» 200 R«,l»«n und ly._ooa _Patllwn_, _bibust

_« _?._Ä"'"^_c''°<._^ _^"M»nbeamt.n auf den finn-llind_^ch«» Eisenbahn«». tRcv. _Beob.)
»Varsch«» Zum Kampf mit der

_Una.chle Um die Warschau» Garnison vom
Dienft_« ,um Schutz« der P»liM«n zu b_«ft«ien und

3 _?nÄ._^ _^" A"""b
an

Schutzl euten zu lompl«tienn
,_^nn _,i_^ _^ GebleUchef an« den örtlichen TruMn250« Unl«»ilii«i« mil 23 Olfizieren «»„uscheide»
_"_« _Wdl« de« P»li,ei°P°st««bi«»ft bi« zum «blauf_ihler Milüäldienftzeit _verselen sollen. Die Mittel
dazu weiden «om Wilitänessort, dem 0b«,p°li,_«I°
meist«, und dem Magistrat _besch°fft »erde».

_M. Wilna. Der in Ie»j., _I>°kscl_,_er _Krel«
anellnt« »_gltato_», de, d«i Personen _mrwunbet
M, _erwie« sich als «i» N«ffe de« _brannten Ge-
n«l»l« _Fock. al, d_«_r Student d« Leipzig» U»i-
»nsiUll Ss«_rg«i _Fock.

Moskau. Zur Lag« in d«_, _Universitlt
«halten »i, f,lg««b« M«ll_»ung«n: Noch b« »»»-
g«ft«_rn »_iedergezeblnen Rede de» Rektor« Wanuilo»
wurden dl« _Nlbeiten in all«» F«lultilt«n
»ied« aufgenommen und ging«« in _villfter
_Ordnung vor sich. _^_Fgr gestern war «in« Stuben-
te»'Vzch« _dla »llgemei»«» _Chnalt«« _anbnaumt. U»te»
den Gtndente« der M»«l»u« Un!u«ftt«t Ist «In«
bedeutend« Beruhigung zu m«rlen, sowie da»Streb«,,
unbeteiligte P«_s«n«n »»« b«n Eichodlal <«rn zu
halten.Iu,ze!t begegnet di« Ltub«nt«nsch»ft dem
K»_ns«_il der U»iv«_rfit_2t mit »oll«« Vlikanen, «a_«
zu Anfang de« Jahre« nicht de, Fall war.

I>t_». _Obeff«. Uns einstimmige _Vttt« te« Kon-
!«l_» hat der Reüor _Sanloschewsti sei» _Entlass,ng«-
_zesuch _zmsckgezog«« in d«r Hoffnung, baß « vom
Konseil werbe unl«»ftützt ««»den.

_VttH_^_lmmslt»
ö»l Ve»»_eigelung d«_, Legal!»

_sati«« der Partei b«r friedlich«» Er»
n« u « _rung. Die _Vt. P«t. Ztg. °_er»«!st auf einig«
bem«l«nz»«t« Aulfühiungen d«_r _Rjetsch zu
_bilsem all«dlng_« bedenlliche» _Voiglhe» du Vereinl-
behird«. Dl« _Rjetlch fühlt au«, baß bi« _Legalisaiio«
belwegen _vusagt »_orden sei, «eil die Partei einer»
sei« die »««»eis« EwsMung ix» all_»l»»in_«n Wahl
recht« anstrebt, andeiuseil_« eine _beschllnlte Ezplo-
»_riaiio« _oo» _Pri»_a!la»b billißt und »eil dies« zwei
Position«« nach »»ficht _lxr V«nn»behlibe gesttz-
widrig find. HI«zu _lmnerlt nun da« _Kadettenblait
mit Recht:

»Somit ist e« zur _Llgallsalion einer politischen
Partei unumgänglich notwendig, daß ihre Best«
_wngen im _Einllang mit den geltenden Gesetzen seien.

Augenscheinlich lann dkse« unmöglich in de« Sinne
»erstanden «erden, doß die Bestrebungen politisch«
Parteien nicht über da« hinausgehen dürfen, »a»»ach
>« geltenden Gesetzgebung schon ezift!«t. In solchem

Falle hlltt« da« _Vorhaudenlcin _polilischer Parteien
lbnhaupt leinen Zweck. Vielleicht sollen ledoch die

Bestrebungen de« Parteien nicht den Ornndplinzipi««
_l« geltenden Gesetzgebung »ider!pr«ch_«n? Abel in
lolchem Fall« muh man bewerten, daß der eiste der
iellnftandlten PunN«, da« allgemeine Wahlrecht, als

Möglichkeit im Ol!ob«»»Manlseft selbst n«e»tannt ist.
Der _zweil« aber ist, «ildeium _al« Ulglichleit, wenn»
>l«ich al_« solche dl« nur unter besonderenBedingungen
»_rwiillicht »«lb«n lann, in den Grundgesetzen aner-
annt. Welchen Sinn hat unter diesen Umstlnd«»
die Entscheidung der Behörde . . . "

i

Ein«» noch peinlicheren Eindruck macht dieser Vor»
all, wen« man bi« «_on m«h««n _«lldilolln Blättern
xtont« Tatsache in» Nuge faßt, d«ßbi»h«_, _o«n
allen l n n « _r russischen politischen
_Paiteien nur der .Verband de«
russisch«» Voll«" l«galifi«rt worden
st, dies« Verband, der «ingeftündenelmohen die
_lonftitution nicht »n«_rlennt. Gegen ihn

wendet sich sogar der «I!e Fürst _Meschischlrsl
n seine» letzten Dnewn. Gi»!hd„ indem er auf di«

Gefahren «_lwelft, welche di« Verband« _heraufb«-
ch»ir«n, die sich der Id_»_e der «_lufllchtuhllltuna, der

Lelbftheirfchaft geweiht haben, _Lr _rust ihnen ,»:
,E« heißt die allgemeine Unruhe verdoppeln, »enn

»an mit «in« Art von Unruhe _dcr anderen _«ntgegen-
wirlen will."

O» ist ungeheuer ch»llllteiist,lch, daß selbst ei» s»
mgeflchchte_» _Nbsolutift und Nealiionä» , Ni« de, all«

_Meschlscherlii, sich «ranlaßt sieht, gegen da« Treiben
de, .wahrhaften" Russen zu _pioteftiuen.

Ausland
»»,». den9. (22.) Oüobe«.

Deutsche« Kei_«.
lt«is« Wilhelm «I und die «_emoiren de«

Fürsten Chlodwig Hohenloh«
Nu« Berli» wild un« _geblieben:
_H,_,. _vv. — E« ist lichll» , baß Kaiser Wil-

li_«lm d_»,llb di«Viliffloiüchun_!, der L«b«n«lil»»«lU!>üe«

de» dritten N«ichzlan,l«r» auf da« p«inlM« b«rührt
_wolden ist. Wi, »ollen dahingestellt sein lassen, »l«
weit diese« Gefühl durch den Inhalt d» «lufzeich»
nungen _herooigerufe,, »_urd«, — in der Mehrheit hat
die öffentlich« Meinung de» Inland« w!« b«« Nul-
lande« sich _l« _dahH _aulgelproch«», daß da« _Erglbni_«
der W««»i«n lein fü« d«n M«»»rch«n ungünsiige«
sei. Der scharf« Ton b« l«l«gf»ph!sch«n will«n«°
luherung, di« der Kaiser an den »lllsten Sohn de«
Füiste» Chlodwig, de» Fürsten Philipp Er»N zu
_Hohenlohe_» Waldenbnrg-Tchillingzsürft nach _slinem
böhmischen Schlösse _Podiebrad lichtet«, dürfte jedoch
uocwieqend a_«f _aodere Beweggiünde Mückzuführen
sein. Wi« «« Sitt« ist, baß die «liest«» Söhn«
und Erb«« hoher _Vwat«dien» «ach deren Tode
>h« lllrt«!>Li««,«ichnu«_gen in b!« Hände de«
berrscher_« zurücklegen, so bestand und l»ft«ht In
allen «»»«ichischen Lindern dn _ungefchrieb«»«
Brauch, daß dl« hinterlassen«» Papier« hoher
Staatibi««» »on deren Nachkommen nicht ohne
uorheriae _Nnfroge bei der _Nron« der _Ocffentlichleil
»belieben werden. Die» ist ein alte« Gebot de»
Loyalität, E_« hält« ganz besonder« geltend sein
müssen, wo «« di« F_amili« _Hohenloh« betraf, bt« «ich«
nu», «l« «in mediatisterte_« Geschlecht, mit b«n
»egieienben Fürst« chäusern In gewisse» Hinfichten
gleichgestellt, sond«,« auch d»«ch nah« _nernandschastllch«
Bande mit d«_m d«»,tschen _Kaisnhause «rlnüpft ist.
_Wa» toch _Filrst Chlodwig Hohe»!oh« al« Sohn der
_Prinzlsftn _llooftantia zu Ho',«nloh«>_Lang«_nburg, «<n
tichüger Vett» der _Muttn b«c Kaiserin _Nugnfte
Nillori« _,b« H«z°g !n 2l_>elhe<d zu Sch!e«wlg-b«lfi«!n
geborenen Prinzessin zu Hohenlohe-Langenbmg. S«
«rllärt sich da» »Du' in der _laiserlichln Deplsche
Und so _eillart ez sich auch, baß diese _Deplsch« nicht
an den Prinzen Nlixanber, de» die _Heraulgab« der
Mewoirtn s«in«_l Vater« ueraolaßle, gerichtet «_nrb«
sondern an seinen Bind«, den u:_rant»»lllich«n Ch«
de, Hause» Hohenlohe«Waldenb«g>Lchilling»I2lft. —
Daß d!« Aufzeichnungen te_« F2,ft«n Chlodwig sich im
Besitz« seine« jüxgstenSohne« und nicht seine« ältesten
befand«» , war dem _ilaiser schon seit dem Tod« de«
Oheim» !«>««» Gemahlin _bllannt.

»i«»l« «b«» zeitgenössische Denkwüldig-
zeite».

Im Anschluß an dl« Erörterungen über bl« Ner-
lffentlichiing der _Hohenlohefchcn Aufzeichnungen bringen
di« München«! N«u»st«n Nachricht«» «in«n _Nulsp_^uch
Leopold t>. Raule« i» Erinne«»g. Er hatte vom
_,_dirigi««nden Minister" Bllmarck den »_ustrag u»
hallen, dl« Memoiren bei _Vtaatjlanzler« Fürsten
von Hardenberg durchzugehen und _lb« !h>«n histori-
sche» Wert zu Wichten. Der da«» «_rfolgende» Publi-
latio» d«r Denlwürdigleite» schickt _Ranle ein« Vorrede
vorau_« , »»bei e» unt» anderem _auzfHhrt: Nach
dem Tobe Hardenberg« (_Novkmbn 1822) »mde in
seinem Nachlaß eine sehr ansehnliche Sammlung von
P apieren, die sich auf sein« Person und seine Ge-
schäftzlaufbahn bezogen, vorgefunden; aber v»si«g,l
und auf _L0 Jahre in de« Archiv _riponwt. DK»
Verfahren, da« wohl auch sonst _angewendet »_orden
ist und «on der Empsindlichleit der Mit-
l«b«nb«n gllichsa« gebor,n »_Irb,h»t doch auch seine
Schattenseite. Denn die _Enlwickelung «in«
Zeit geht auf den einmal eing«!chlag«nen Wegen im«er
wellet, ' dur«b die Glheimhallung wichtiger Papiere
e«!geht d«n Zeitgenossen «in« genauere K«nntni« d«
zuletzt vorgefallenen Begebenheiten, auf denen doch ihr
elglml Tun und Lassen beruh!, Pirsönlichltüen
»erden geschont; ab« bi« allgenuin« Kunde _verlint."
Ranle. Sämtlich« Weil«, Band 46, Seit« 7) —
Der Hanno». Courier bemerkt hierzu: »Das Inter-
issl, da« de» Historiker wie der Polint« und der
Publizist an derartigen Dokumenten der jüngsten
Vergangenheit haben, ist _a_^ch bei _dee nlueften P«-
lffentlichung dies« Art _anelkanrt, dan_«bm lönne«
di« l»_itisch«>l Ned««len sehr »«hl bestehe» bleiben.'
Zur br«u«fchwe!gifche« Negentfch«ft«_frag«
wirb auz _Braunschmig von _»_argest»» g_«mtld«t: In
>e« de« Landtage zug«_ga>g<nen Bericht der
_laatlrechllich!« Kommission übli die _Regiernngloor»

_age _wcgen der Neuwahl eine» Regenten
beantragt die _KommWon, _folgende« zu beschließen.-

1) Die Laüoeloeifammlung spricht ihr« _Ueber»
_zeugung dahin an«, daß ohne «inen «udgilligen und
_oorbehaitlofen Verzlcht der sämtlichen Ngnaten de«

i«zoglichen_Hanle« auf Hann» v «» die im _Iniensse

d«l Lande« dringend »ünscheniwerte Verständigung
zwischen der Krön« _Pr«ußen und dem Herzog
»onCumberland nicht zu erhoff«« ist.
2) Si« ersucht den _iNlgentIchas,«l°t, diesen _Vejchluh
zur _Kenntni» _dil _tznzog« von _Lumberland sowie der
_HnlgUch pceußischt_« _Rlglerung zu bringen; auch sind
den _be._ugliche_» Schreiben _Abschrisie» die>e« _Nerichls

beijusüg«», Sie gibt sein« dem _Regenilchasiziai

»nheim, einstweilen o_«n Landlag zu »erlagen und erst
dann wieder zusammentreten zu lassen, nennentweder
«in« die Wiederaufnahme der Verhandlungen zwischen
»_em Regenischafi«»«! und der Lande«i>eil»mmlung er»

_Ordernde Eillälung b«« _Heizogi »_on _Cumbeiland
»«gegangen ote_», ohne baß solche« geschehen ist, «in«
_^_rii, von die! Mono!«» verstrichen sein »_iid_.

Wenn bn 2«»dt»g dies« _VorschUa« _llnnlnnnl, s«
würde also bl« Wahl «Ine« Reg««,«» _bamit u« drei
Monate verschob,» sein. Zugleich wäre aber ein«
_BaN« geschaffen, »on wo »u», nach «»folgt«Regenten-
Wahl, auf «I» Definition»! HI»«ulg«_arb«it«t »erden
könnt«. Denn man Wirb doch ann«h««n _dmfen, daß
der Herzog, wenn er die Frist schweigend _vnstreiche«
läßt, damit einen sehr bnedten Verzicht auf Vrann-
schwelg au_«_sp«echen «ürd«.

Wege» di« I«chenv«r»al_,«»g«»
_lichlei bl« _»_sfiMe _Norddenlsch« «llg. Ztg. l«
ihr«« U»lg«_ftrig«n Wochenrückblick folgend«««nßerung l
D!« _Str«ilgefah» im Nuhl,««I«l dürfte
durch die »o» de» _Zlchenoerwaltung«» dieser _Tag«
_tli«ill« _Antwolt sch«»l!ch beschwichtigt «_orben sei»
Daß b«_r et«»!«,« Entschluß d«« _ZechenUliwaltungen
_keimrlei Konzessionen zu mach«», d«m W»»_sch nach
sriedlich«» V«_rstinbign»g _lxibn I«_ll« lein« Rechnung
trägt, «kd jedenfalls in weite»««Kreisen der _Oeffent_»
lichleit nicht _gerad« «l««n günstig«» Eindruck »wecken
weil «an hier üb«»ieg«nb i»» b« Ansicht _anlgeht
baß dl« V«_rg»lb«it«_r trotz der in den letzt««
Jahre» »ieb« e!nget«l«nen Steig«_rung l»_r Löhn«
bezüglich b« gesamten _Llbenzhaltung i» Nachteil
geraten _siob und _belhalb «inen «Missen N»spruch auf
N«»ückslchtigunZ selt«nl d«l _gerad« jetzt durch
besonder« _reicle Gewinn« begünstigt«» _Vergw«il»b«fitz«l
haben." — Da« offiziöse »_lott _unterfucht f»da«n di«
_Lohnfrag« und sagt, baß dl« Lihn« sch»er al_« »u»-
_reichende bezeichnet »«rd«n _llnnten, _w«nn»an e» «l«
erwünscht »»seh«, baß auch bi« »_lbeltelschaft a» de«
L«gnu«g«» b« «_kllchaftliche» _lknt»ick«l»ng _j«d«z«U
den ih» g«büh«nd«n Unl«il «halte.

Die belttfchen Vnchdrncker gegen di«
Tozi»>b««okr«tie.

In de« Kamps um die Aufrechterhält»«» de«
Na»_Is« greift jetzt der _Verbanblvorftand d«_, d«_utsch«n
Buchdrucker unk sein Organ, der .Korrespondent"
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U«l»U'IUgung»_.3»nt» Ä9,?24 3«

Zum _IncafI» empfangene Wechsel », ll 283,982 68
N»_r< 35,874 9?

Franc» 3,89« 90
3l»_rd. »i»ne» 1,070 21

Fin», Mail
Pld, «teil, 183 19,9

_Oesier, «i»_ne» 89 88
_Werthpaplere I» »»_flewahr««,!: 13,896.508». ll 34_^
D« Zinlfuh l«tl»«l «e««»»liti«_, «»««» 18,««!,3»9 83

für Darlehen gegen_Ddligalwne» 8>,, pC_>.
> , > _Werthpapier, auf lermin 8 _,

. «»1 8 .... Maaren » ,
, , im _L»n!».L»_ire!>! <«!_r» _» D_«p«t) 8>,> »
, Wech!el>Ii»c»»t 7—8'/,,

_^ _llinlagen 3'/«—5
, »«»_._«_inlage» 4 _>

Di« »_igaer Vtadl>l>i»co!>l»>Va>i! _llilnlmm! den «»> und «_eil«»s „»»
_WeLthpMptere»_.dieVerwaltungvonDepot«, dasI»e«ßounftreitigerF_>,rderllNss<n
und gibt Nnwe«sn»««nund Aeeredltt« ab auf <»» und «_nslilndische PI2he.

«!» »»»p»»« «n» !<»«>l<e» «!«<le »«l »,«!Ill ««»»»>«_nle<he,
«_,r<«>>»»ei «l»»».«»le<h«, ps»»»»r«e<« »er _eOUln». «»»!!,«» «_relUe_,««,
_Pf«ndbr<efe der P«<er<b»rfi,lnl»e« Ngrarb«nt, _Pfandbriefe der Doner
«»i»_r»»»l.ebK,»l<»»en »e» I,«»». 8»I»hl»»HN'«!»<e»I<!>» » c»I!«»»«»nen
»ei «». Ve»«r«»«r,e> «»»»_ttfllie» «i«»!l,»»Ie»I<>!»f», 0»!!,««»>«n »er
V!»»l»«ei «>«!«<»» «_re»<l.»el»l_>I<»!»f!, ebli«»»!»»«» d»e «lüen_,
_«,_ele»l<»»f» »<r «!»«l «>l»!_,e»»»h»e», »<« »!»<»«»»«, > «_oupon»
d«i «l«>» »n »»»l<<><n»nf»»r<l N_!ch«l» Pohl«, «lNc» l>«
»>l>I<«!!»»»f»»i<l «. H. »»«>!»!. ««««» »eiI »»»». 3»_fu»e»»h»,»_e!«!I.
!>>»f<, «el«e» »«»««>«»»,e<e»!<»»f« _„leitil", «et«» »e» «!,»_er «>»et>N>
f«»r<e „»e!«". I»»«e l«»»<«<»e <» «!,» ,»hl»»re «,»p«« »«»e»
_l»«e»l«» «<»,»!»». ««« «!_r«c»»»<»»

,

_i

^»nä_^erilsi-.

WM ÜMlMNlU
_s»«N»»Z, 6«n 2». N«l<»>>»>_' »l», »m 3 _Hbr x»«l>mitt»^5, !»» >»»!«
>l«,««„««»In«», «»»»!»»«» V»«!n»> _Ä!»>I«n,rrl»'« >» 105.

^»fz»»»>.<l>>»»li> _V»dl «lu«_, N!l««tor«.

^»m»s!»!»_g 1 I>» »nk H_«r üii» 6, _Notob«! I90_N, I« I>»»I« _ck«r t!»«,«
einberufenen VorsLmmIünss <1iß ln a>n _st_^tuten _vor_^_szydeiie _Hni»lll Uli
_eU«j«r °i«!>t «r_»°!>!en, >»« 61«»« V»«»»>»>l>,>,, !»««>l ,lu«»»»,!
Oku« _8N«!«>«>>t oüf _Hi« _^m»_li! _H«r «_r»°lli«i!«n«ll _llit^!!»>!«r,

»«ln> ülntiltt »»»« «u« »lt«»«_6,d««^«

/<n»»'!<»!!»_' Mo»,W»>>l»«»»», _z«ve««n»l v!r««<«r, !»t !>nt § 28
z« v»««!»t»»u« »ll« ä«r llit_^lleäer_^_lil s!e««_r _0»«5» »»»«»»»!>!»»»»»
uuä _ntstit «omit in _lrvlnor ßßlisauuF _lur _llireotion nnä äsn ^«nlts
«I.5_li°_.!e.ln z_>°_«r 0>«°«. _^,_^. I,i_^.«<?_tl»N.

nznlvmzlWlllüM.
_»us ^«_loliell äie _Levollmllekti_ßtell ße_ _̂lcklt ^«räsil _,«II«N,_^
»l»ttüu6«u v?«!_°_^_eii:

in _H_«_H«H_? fvoi-M) »i_» 18. »»V«»,»«? l»v«, um
6 Nlir _Ifllsbiuitt ^« , im 8»»I« äe» V«i>«iu» _„_XV_»uewnii>«" _^n
6er _NlllteustrHzg«,

inI>Ill_» . . »m »» U«_v«»»»«_i l»««
», _^_V»1_^ _, »2 »»v«»»^«_, ,»««.
, HV« _55» , «ll «l»_v«n»»,«_r l»»«

_, _HV«n6«» , 2». _«s»_v«in>,«^ »»««
M^^, _HV»l»»»_r ,, » N«««n,1n«»_5 I»N«.

_» l>«n»«»l , 7. »«««n>H,«_r z»V<l.
_„ I>«_r»»» , 12. >»««:«»>I,«_r »««.
„ _4_r«n«>,n_5_z I« »«««»»»«_r lV««

vie _I,»ckle, in ^«'Icben äie ^»KIvei-sLilliuIuiiliei! in äeu
8M_6 e_» »?«_lll>>. _HV»»l. ^«55». _HV<,_ns«n. ^^»1»»^,
U.«_l>»»»I, l>«_r»«» uuä _Hr«n<,»»»_58 _«,d^«k»,1t«u ^«räen
«ollen, «nwi« äi_? _situuile äer ?Ill»llilliueu!lun<t ^«räen vnn _ä«u
«rUionen _Vertretern äie«e» Verein« äeu _betreffenden _Ait_^Iieäern
äurcu (?iroull>,e ?,nr llenntni«» ^«_brseut _v_?er<!«n.

_H» «̂«^ _tllarplly, <Ien 4, Oktober 1906.
Im _Mmen äer Ilireetion äez I>i?Izu6i»ol!ei! _l_>t»Ät-IIyputueIlell-

Verein« :
?rä«_e«_-II. »«pp«I.

^» 1516. Lekretkr! ». _^_Vlrlll»»,.

H _erM _tti«tlll>
»_,»tl!lit «!t«lit.tt »tt 3,«.«_.
3>lMW »N »!«.h«»Mlltl,

Vum»_r»w!<l«he_>l 14, hau» _Kaull,
öehuf» Schlichtung eine» _EhrenNreite«
m» meinen T»!I,gen. «Ir ihre Adressen
_zufenden zu wollen_Ezulenstr, 55, _Qu,8

o««n««»«»nt« _K«ffe

N. Nikiserow_.
3erei«M, in Vettel.
Illlßanllsßhnnj!

»M »!«»«»»«, 0« l». e«»»« »»»«,
alends 6 Uhr im Vereinsbureau,

_Iungfernftraf« 9.
I«ge»_ordnung:

_1) _Protololl u. _slnganae.
2) »nicht d«_r _bauptlasse.
3! Nnichte der _lturatorien und der

abgeteilt«» passe».
4) Vorbei^!»«»,der «_nstall»_.«»»_,!»»»««,
5> _Vtllchiedene«,

»« »r»Ie«.

21» I Jahr alter

deutscher Knabe
lutherüch, »»»» »l» «!«e» «»««,«»«»
>^u erfragen in der Krippe des _deutfche

Frauenbund«». Nilolalstrahe 57.

«I»»««»««!«<»»»« zueine» »»deren
Instrument »der zum Gelang« w<»
üb«in»»»e» zu« _Vrell« »_on »ll
pro 16 Stunde». Offerten unter 8, _?
_8^!28 »mpf, d, Irped, d, ». »,

_8_ickn,6'tMl,«n.«ni<tn,
VIU_1»,» hochelegant », modern,
»_on hohem _Werthe, ist für 225 «b
,n _b»b<» _Nilolaisti. 24, im Hof, Nn«

»!«_,»»!« «chl»f,,»>»»i > »«,»<»»
(Elchen), _di!» ,>»!_,»« »<_ch«»>«nffe»
fast neu, »«den vertonst. _Hu _belehe
nur an Wochentagen von 2 —5 U_^
«_charienstrah««1, 2l, !2u, 8.

>W" Villig.-W,
2 _groi«, _hlllfche, »I,g, V°be>lch!Ider

I »et!,, _Eichen._Schreibtilch,l !ch». 3teU
Spiegel, paarll. «_pieqel,I fehlschöner
'chw. _Vophlltisch. 1 _zfronleuchter, paa
_Vlahligllnimobel. Bilder lc w. vnt«»l
_Gertrudslr X 52, par!,, bei «««_alchlo
»_on 10-4 Ulr, _°M>

Line wenig »'brauch«! »_l»h
>^»M »>!ch!»e <s< b!ll<« ,
t«»l<» «1, _Nrllauer _Str, 50, Q». 9

8«te ßz-««tejsel«
»u» _Kurland >»«»»«» »!»!, »«,l»»s
«atthilftraße 58 im b»_f_.

3« 3l,tu!fliw,z.
«_e»f»»l,!,e 3»»l!e»«_i»»»»».

«e»f«i_'«_e <»»«!>«,« ?»«»»»»«»
>» »e»k. _Kandciu« Str. 24, Sassenho

Locvmobile
_geblauch»,35—«0 ?>omin»l_.PIeide!raj!

wird »» f»»le» »_ef»<»». _Offnten »nb
_l.K_«m»!>ii«ll N, «330 e»_pfln_»t di
_frpedition oer _Rig. Rundschau.

_M_>.«U.yl««!ch«l>
»«»» «w,»».«

»»»_H»» w» !«» ll ^»»_P«. MO»

M^«l »» «—> »»»

I»^«»«i>i<,»!l»»«_'_», »_immt ««in»

_Ni'._Uli.L.v.llMl'e.
_«npl »»»«.I! li»»«!»'»»«'»'«»'

»^»»>_l>>»i»»» '»» 9—>_2 u„<! ,»!!

h^>/^ 17,
_^däö. »»»,«»>>»«>'_. »2.

lll. X»-2mel-.
llr. llslüllllllll»,, IWM c!,
»«»»».,«»»«»>!»«»>»»» »»»»»»'

lil_^_iiliMltt_^r_^
,_^.««„»ln,»,»»^!»,« _r,«,».
ünwke, _emp,_',,, 9 12_Vc,_rm,4 8_^cbm,

^»I_^_elMMm
»i,_llenkl»l!_llI>eU«n ». U«burt_»dIIl«
l»»»,l^«»» 3. _oo» 9-12 u. 4-i

OtlllNl! ll«jl _nglisje
_Epralie.

»ohne je»«««»!»<»» »7 l», _QII
_Vprechftunden «_on 4 5 Uhr.

!̂ »> ll'«»»» .

_s Häuser
mit gr. _sttineinem Speicher n. _mehleren
_»ilbeftgebäuden, in _guler Lag« d. Uokl

Stias» , weiden !e>!ung»ho!_ber »<»!,
»«r»»»f». _3><f!ellan!_en _belillen ihre
_«_oriise in der _Lrped, d.«ig, »»»dschau
u»>_er _N.I,'.X «319 abzugebe».

Eine Vierbrauerei
mit 25N _loffnlle» «_ilerland wird im
_Oouveintment _Koiono in absolut ruhiger
_Hegend »«ip»«!»»>. >>_r. lud K. l>
_«H»_2 _empf, d, «_rped, d, «, »,

Monogramme
l» _blanl_» »»iden in _Wlsche f.I »bl.

,_a» Dutzend fauler », _fchnell ,««<!»>
lun>«io»s<l. 31 im Handa>bei!»_ge!_ckzft,

_^^ _»r _^^
_ulmMclie lleill_>_Mlli.ztlll,^«828«:_u._llstlillsizllle

Äpre_ t̂u-tunäon: 12—1 n. 5—6. — _H,l-msiiSWp>»_MF_Nlen.«^ u. ki-»»!!«^ 2—3

in 6sl

D_oppsitsnVuodlükrunss
»_rtlieill _^_3_»H^<_HIH, llüä _^I«2I_1_»_VH,

«^«« _^ Ve</l_'e_^e,
_^7. _Xllt_^^u-. 4, UI. im Verein _«_Isl Hkuäliuix_^okilüllusn.



Wide, Das _Erqebni_« de« Sitzung teilte _Sarrlt«
sog leich tsl'phonilch d_<m Präficenten Fulliöre« , der in
_Mni_rionillet weilt, mit.

_Pie m>« Par!« von _vorgesi«_,_« gemesset »iib
Ist »UN üblizevgt, daß die _Ministerlllfiz balb
le«n»«t fe n w _rd. _Tl_» Minister de« «uswärtlaen
«_ouig _co!«, «Mit«, ei sei »u« _Patiiotischem
_Pfiichlgesühl _m« Kabine« ei»g«!,elen , u» dl«
Uarollollage in« Reine zu bringen; _jitzt s_« _h<_,f_,
»«g_elegcnh_^t _ ĝeschlossen und die _inteiliotlonal«
Lage wenig» gespannt, daher «ürte « wünschen
,»ch Sollte«« Beispiel, fe_^,, v«« Mer_< W«^8f,_^
sich ,» erholc». Der Kt»c,ini wst« Ellen l>« wird
»«»»«s'chtüch s«n P«lt«f«,,lle _behnilen. _Iaure_«
»Hält, wenn da« loniimndeKabinett da« Programm
_z«l Sozilll'ften und Radikalen unnellürzt durch-
führen »nte, s« »ülten dieVo_^alislen _ez

untelstütze« ,
Zu« _Unteiga», de« Unterseeboot««

._Lutin"
wild ««» Pari« «om Freitag gemeldet: Nie Hoff_,
nun», die Mannschaft zu »«lten. ff, fast gänz-
lich _»ufg_'geien. Di« _Tatfoche, doß Niemand von de,
Vlannsiiafl dcz_.Lutin" den _Tel<pho»-«pp»rat I««ge°
_IH _»n_^ i« Bewegung _ges_.tzt ha«, scheint ,u beweisen
dcß die ganz« Mannschaft _sofort bulch da« Nu«'
flilm_en dl« Gase« eistick!«. Die beiden Offiziere fi»d
jm_>g velteiratel. _«lin _Mechanikr, b« auf dem_.Lulin"
«exte, erzählt, daß da« Ünteiseeboot kürzlich auf ein«
Vllnbbalil aufgelauf«» sei und dann seine _Uebungen
fntjltzle, ohne üorher im Bassin untersucht ,u weiden,
Mn hält e« für möglich, daß du« Unierseeboo! bei
j»e« Unfall beschldigt »«den ist und dann nichl
«ihr «rdeittlich _funlttoniecte.

L°« vorgestrigen Sonnabend »_ird au« Pari«
gemeldet: _Ixfolg« der von mehr»»» Blättern _untei
hinnei» auf du, Untergang des U«l°il«lb«_ot««
_.Lutin" erhoben»» Foitnung, baß man den Bau
«_eitlie_, Unlerseeböte „«stelle, da diese nm für die
eigenen Mannschaften gefährlich und sü» di« Ver-
teidigung nutzlo» seien, faßt« die Flottenliga
««f Uülrog iht«. Präsident«! ,, de« Almiral» G«,r«_i«
eine Resolution, in d« «illä»t »i,d, der Wert der
Unterseeböte sei _duich den Untergang de«_.Lulin"
»icht vermindert w«»_den Die Liga sei über-
zeugt, doß da» Veilrnuen der Ojfiz!«« und Mann-
fchaflen zu diesem _Verleiblgunglmittel unerschüttel!
sei, und sehe i» d,m Unglücklfall «inen »euere«
Grund,,,<u_> der Delb« lll,mm«ung der U»!«_rf«eböle
lüeilerznlltbeiten.

G,«ßvrtt«««te«.
««» We,t des Deutsche«.

M erlglisch«« Urteil über die Bedeutung der
Kennt« iK _del Deutschen fi»del sich in «i«e«
Leitorlilel der Londoner Mo-nwa, Post. Der _Nrlllel
mpsiehlt dringend »eben dem _Unierilchle i» der
ftünM'ch_,_» .Eplllche den der deu!_sch«n «I» unent-
behrlich _fnr_'_bab _g,sch»flliche, wie da« wissenschaf!-
_lich« _Lelx». All Verfasser _bezeichmt die _deulsche
_Epnche als »,« Schlüssel zu bn Hälfte
»lle« s«!si_!gen Leben» im heutigen Emrpa,
Ve» sie nicht beistehe, lön»e auch dl« großen
Mn««_r der Neuzeit n!chl ve_»st«_he«, » lönn« nur
eine ganz «inflllige _Nusiasswg du _Eefchichl« und de«
li»l»pa der Gegenwart _betommin, d» Welt also, in
bn er leb«. In der Vollöwiffenschaft, d« neigllillln-
de» Sprachwissenschaft, der Chemie, de» militärischen
Vissen! ch_°lten, selbst in de» _Erblunb« gehe _Deu!'ch°
liwd voill«; ohne «ine» deutsch«« _Nlla« _lomme le!»
«oglischer _Geogroph au«.

A«p«».
Zur «ntljapanischen _Vewegnng i«

«»««it«
Nie japanisch« Presse _rrltifint dl« _antizopanische

N,»egung In »menla. Die Ze,!»ngK«lumin schreib!
»k »meiilanische Press« halte Anspruch« auf die Phi-
lippinen von >«!<«« _Iapo«« und da» Stieben, di«
»_nerilai>>schen Waren an» der Mandschurei zu oer-
blüngen, sür ftlndfeligeTaÜachen. _Untitdefsen seien ti«
3«_pan«l i» San F»»zi«<» Beleidigungen ««»gefetzt.
Flaue» und Kind« feien auf den Ll«h«n Ueber-
M_<n _oulgesitzl, _Tie Polizei «_rhafte unfchulbige Ja»
Me», die sie ohn« Vestcchungen nicht _fteilasse. Nie
Umerilan«! _blschuldigien die Japan», taß sie b«n
_lKlarlt schädig« «nb die _Pieile d,lcl«n; d!« Japaner
>«dcch, die sich de« _Uibeiielimtmnd« In E»n _Fraizilco
_«nschließen ««Uten, habe man daran _gehindllt, Die

japanische Vanl in Een Franzi«« sei beraub! »»r-
kn Di« Zeiiung Nüvodzu meint, di_« _japanifch« !>ia.

llon könne eine solche Lage nicht dulden. Der Schutzder _Inlei_.ssen «_on L0,Ns0 _Iapunein in Korea Habe
den Krieg mil Rußland _teioorgerufcn. In San
_Flunziico feien ebcnsüll« 30,000 Japaner, Die Ver-
einigte» Siaalen sollen _»isfen, d„ß Japan leine Ne-
ledgungl» dulden »erde, Tlc _j°_panische Regierung
Mide ihr- Pflicht _er!2llen, '_^ _" _" _"

lll

4» «op.: 1. _Parlett, 2. _Parlett _> und 8
Parterre,

38 «_op.: _l ,Rangballon, 2. _Rangloge.ff'
2» Kop.: 3. Ranglog« _X u«d L. !^^_' '

K«P,: Ctehpalterre »nd G»l«_r!e.
_Ginbegl! ffen i» dief« _Pi«ise find dl« Ve,-

gnügu»g_«ft«uer, dal _Vardeioh«»geld und d«
Theaterzettel,

Von _Dienitag, d«n 10. Oktober, ab «erben Mit-
gliedern de« _Deulfchen Verein« und de« _Deulschen
Fiauenbunbe« , sowie deren üngehirigen, im Vurea«
_(Todleben-Voulevard N», 10, im tzof, 1 Tieppe _hochi
von 4—7 Uh« b!« _Nilktte verlaust werden.

Wir richten an alle, dl« dem schonen Un!«_r»lh«e_>
Verstand« '« u«d Wohlwollen entgegenbringen, die Bitte
«« auf _jideWeise _zufordei»: Schulvurstä»de, _Verein«-
präsidien, Prinzipale, Leiter größer«« Etablissement«
vermögen in dieser Hinsicht _viil,

Ve! b_<m _voraulsichtlich seh« lebhaften Andrang zu
der _Voiftellung ist ein« möglichst baldig« Nnmeldulig
Im Vureau de« Deutschen _Veiein« «rmüsscht.

Roman Feuilleton

_«_Riaaschen 2iunds<t''N'_''
I_»i> _linztfer.
Roman u°n L»lu _o, Züouß _»ü'd Tcrney.

(Nachdruck oeib»l<n 1
„Lciß ihn! Was ,-eht »'ich Dein Lump _vcn

Heiligen an? Uns« ßen l°ll >r°h! gewußt haben_,

»_llrum er ihn s«^«l«tzt ^"
Er lam nickt M _Erd«, wie eine Katze _fplang dei

Vlhwe Ihm an den Hals, die beiden rollten schnaufend
und wlltend auf de«, schmutzigen Lehmboden der
Küche. T« Koch _rif_, sie scheltend ,wisi!,cn dem
schnienden Küchenbolk au§einand«.

„Ihr Lotte,««,!! L_^ _llt Ihr Ruhe halten? Was
soll Cline Guaden _dlutin, wenn er den Laim Huri?
Au§_pei!_sllien ftüte man Euch, einer wie deu
»»dein !" —

Eeine Gnaden haii_«n den Lärn llb« nicht gehört.
Er hörte m,K icl,t, daß seine böhmischen GäN_« eben
i« Saal üb«» de» roten Ungar wnft und Wut
wurden und srnar _Tiinklisder brüllten, daß die in
der Küche sich hetliuz'ssten. TieHerren waren froh,
daß c« heule nick! so z_^hm _herzussehen braucht?,
wie wenn der Bischof »den am Tisch faß.

Nie 3ie!>stlll,te wußte» , dnß kein« _unberufen de»
_Visltof« 2ür nahe tommcn _tuifte, _Nber der weiû
lölfiss? H«u>'u,ei^«i, der »ntt_, 0_lw V<>l!,tzien _Vifchof
als Üi!che_»iunge an L_<n Hcf _gltommen _n_°ar und
nun dim drillen _Heirn diente, nahm sick allerlei
herars, wozu sonst keiner dln Mut hatte, 3« war
gm und recht, _nxnn _eiier den Eifer für fei» Amt
balle, ob _«_r im» Bischof oder Schtoeinctlciber war_.
Aber se,_re Gnaden _karrn auch nur ein _Meisch von
_At_isch und _Vlu_» , und trenn der Leib _richt sein
"tltl bltimnü, will der Ee,ft auch nickt mehr, ES
waren _jetz_, ai,, _E,„nden, d.-si Erine _Oiwbl« k,in?n
V,sft« ükr den Lippen _ssrbraitt hauen,

_Ter alle Mann wußte _llber lange mil ftincm
«echli heißen Würzweins und den, silbernen Teller
«» Brot vor de, _3ür _stehm, l_«sen und klopscn,
ehe drinnen der Riegel lurückgeschoben wurde.

„Wer ist da? Ich will nicht gestört sein. A_^
Du, Wilhelm."

Der Bischof _nictle dem Hausmeister zelslieut _M
„Ja, ja, ick weiß, Du meinst l« gut, Alter, Tctz

mir den Vechei her viel eich! kommt mir der Dur>
und Hunger noch."

Er ging zerlüem wieder an den T'sch, von de«
er eben _nufsseslanden war. !_5in _fchwerer _Tifcki au_>
llobigen Löweuiüßen, auf dim ein paar Wachskerzen
in metallenen Leu_^kr» brannten. Die Platte war
ganz _zugedeckt mil 3ck_>ri_^t<>!i, Per«amen!en, Büchern,
Virgil, _Terenz und n»bcn den römifchen Heiden die
heiligen Väter Tloma' und _NussuNin. Ein paar
verstaubte Rollen darüber, und nne davon aus»
gebl!>i!?l, an der ein _>_,iotn!llchl>_ges Tiegel hing —
,6s?^ni'iu« _er>i«<:_oi>i!«, «_er?u« «_ervorum vei" —

Der _Blfchci Wh_? den Kopf aus die Hand und
sah starr auf die schwärze _Tchrisl hin, Vienia, Jahre
feit diele _Ketzerbulle ausging _qegen die _lollen _Tledingel
Bauern, die den Teu_'el anbettle», _^ _efcs _armfelige
Ttück _Pergamen! war eine schreckliche Waffe gewesen.
_Tiese _fchwai_^en Lette»« Ware,, _zu Spießen geworden
_»u Slj-Welten, _^u Eckeiterhaufei'. Es wo? einVlul>
gerecht über _diis _verftuldte ^!a_>_ch ,>,_innqen, von d'M
die Kiüdsstinder der _llebri_^_gibliebe,!«« »och noch
huüdcrl Jahn» _ipvcckcn würden. Ich! war es still
geworden da _uoten in der _3ledil,,>_er Maisch,

Ab>_r dies« Wl'it und Letter,, !'.">„ noch lebendis,,
Sie hatten in dir L_,re s'<'I,g<!, und _ssewarl«, bis
_chre Zeil wiederkam, die ! ni_.tl!_- morden und
richlen urd _,u _iy^^n _u>^ _'_^ueibräi.d_,_» »_erdcn
konnlen. Es Halle ihm k_> >,- _R,hr '»lassen, bis er
sie vxrdin wi der _hrlausglch?!! _halte.

Er wußte nich', wie l!!>_._>' er so gesessen Halle.

Es kam ihm plötzlich ein _^_r, um an vor dich»

nelbe» Pel,_v,»e«!_dlllll, «_r Nai'd auf u»d fing an
unrubia _aui und med.'i _<u g h_^n, Zei» G_^,

haue ietzl, wo ei mil sich ollem _trar, _nill mehr

dae _Ztroffe, Flis <>, das es _unler d-m eis,» rauin

Haar so _,»!„' mackte, c« war _^e'urchl und !°lg-nvoll
V„!ma! brach er sich im _Gche« _cinen Brocken

Br_« ab und aß de», aber _len Wein »_ibrle er

,nch_> an. _^ulttzl ai,M _" '_« dem Veüchemel. d_._r an

t_^_ii Vand _unler tem «_ruM _,!cnd, und _tnieie da

T_,«se« Kreuz war sehr groß und von dunkeln_.

Hol». Aber der _Kruzifirus war kein nackter aequälter
Mann, der unter der Dornenkrone blutete. Er stant
da groß und frei am Kreuz, wie ein König vor
seinem Thron und trug sich auch wie ein König in
einem langen Rock und Mantel und einer Krone.
Er breilele beide Arme an de» Querbalken des
Kreuzes aus, all ob er die ganze Welt fasse» und
und zu eigen nehmen wollte. Da« war der Christus,
lcn Vischof Vruno von Olmüh anbetete.

Er _kniele da lange. Dann stand er schwer und
müde auf und ging zu dem _Vpannbell, das an der
Wand stand.

Als er mit einem fchreckhaflen Laut aus dem
Schlaf auffuhr, war es sehr still in der Kammer.
Tiefe sonderbar heimlich lebendige Stille, die nur
die _tiesste Nacht ha! Er mußle Zümden _geschlas?»
haben, die Wachskerzen waren «eil _heiunlergebiarmt_.
Er staute in die grelle, unruhige Flamme hinein
und fühlte, daß fein Herz noch in _fchweren Stößen
schlug.

Er halte einen _Tiaum gehab!. Der Dom zu
Prag _brannle, bis hoch über den Turm _heiauf.
All> die schweren behauenen Mauersteine und Bogen
und Pf eiler _brannlen, als ob sie Holz und _Slroh
wären. Es _wai eine _laullose, fchieckl,che, _gr>llrot«
F_.mrhvlle, Ter _^roße steinerne Sank« Veit übe,
dem Portal _ftaiid eist «och, aber auf _einmal sprang
>>»e Flamme zu ihm hin und umfaßte ihn, n
schwaitie ein paar Mal wie im Winde und stürz!«
dann mit einem tiachendcn _Cchlag herunter. De_<
Viichof !a! einen Schrei und war wach.

E_>n paar Nugll!blicke sah er und sah ins Lich!
Und dann plötzlich stand er aus, nahm einen
mewlleren _LcrsNi u,>d gin>> aus der Tür.

Es war sehr tuulel. D,_r unruhige Tchlin der
einen Ke _rzenfiau me sctoß volwäils und wicde>
zurück, daß der _lchwere Eckallen r»_r ihm auscm_>
>_i.hi und wieder _zusammenlcklrisi, _?m paar auf>
geftörle Fledermäuse fuhr«,i _ui,l _scndelbar _ksicckendi»
Flügelschlag von den Wänürn gegen _^as L_^cht unt
kreisten ünler der niedrigen Tccke des langen Tanges,

Ganz an disscn Ende lag die Turnilammer, unt
eine kleine Wächlerswbe davor. _Ter Knechl, der Wache
hallen _sollle, lag auf der _Vanl !und _schnarchie _u?
offenem Mund. Aber bei dem_.lappen der Schriü

wachle er doch auf und starrte den Vifchos an wie

ein Mespenft, „Jesus, Marie, Joseph, Seine Gnaden!"
Der Bischof ging ruhig an ihm vorüber. Mochle

er denken, was er wollle.
Er schob leise den großen _leNen Riegel zurück.
Stickige, schwül? Lufl in der Tuimkammer, Ter

Mensch da aus dem _Glroh in de,- Bettstatt schlaf!,
hal die grobe Tecke ganz zmi'ckgestoßen, daß er fast
nackl lieg!, die Arme unlei den starken Nacken ge>
worfen. Tie rauhhaarige Brust unter dem großen
Bart und den Schultern bleit und knochig. Ein
Mann, der sich viel hat uehien und durchschlagen
müssen im Leben. Und nickt nur nach außen, Dieses
eckige, globe Gesicht hat böse Furchen von Leiden«
_fc_hallen und Leiden. Aber es ist jetzt _^,_/,e große
Rüde darüber, wie bei einem _fchlascnben Kind!

Der _Bischol mach! eine unbewußt? Bewegung, da
fährl del Me_>,sch aus dem _Schlei, fetzt sich ausrecht
und s!ehl geblendet in die Krze.

„Wei — wa« is! da?"
_„Buikaid!" sant der Vischof _laul, ganz ohne es

_zu wolle«. Im Augenblick, wo es heraus ist, er-
schrickt er.

Der Mensch hat sich jetz! besonnen und ist ganz
wach. Er _nickl, aber ohne _Verwunderung

„Ich _lruhle, daß Du m>ch erkanntest, Viskos.
Es ist lange h«, daß wii uns _gesehen haben."

Der _Vifchos s»_h! vor sich bin.

.Ja. Vierzig Jahre, Bmtaid. Damals hast Du
da« Kreuz _getta en und bist neben mil gegen die

K tzel gelitten."
Dei M_'.nn _anlworlele nichl. Er _hal sich die glob«

Kutte _ubergezcgcn, wirft mil einemRuck die hageren
Blwe über den Rand der Venstatt und steh! auf den
Füßen.

.Ich weiß nicht, wa« 3u hier bei mir willst
Bischrs". faa! cl grob.

Der Bischof _lul langsam die paar Schi»« zu d_>m

_llemen en,ien _Mauersenster. hin und fetz! sei_',en Memll-
>lu ?,t>l auf die steineine Viüjiung.

„Wa« ich will? Das will ich Dir sagen. Zu
0_em Ketzer bin ich nichl gekommen, ich komme zu
_Vruler B_^_ctord. U»d dem will ich einen Ra! geben.

Er ist lincn _AnacMlck still, dann sieh! er den

_H!c,nn fest an.

. Was Du heute morgen geredet hast, war Lästerung

und _vor Oolt und _Meufchen _veidammllch. Du mußt

das widerlufen, dann kann ich Dich _nllen. Da«

wollte ich Dir sagen."
Der Ketzer _Mtlelt den Kopf.

„Ich kann das nicht widerrufe'. V,_sch°l!

„Du mußt können , E« geht D_.r an Lob und

_'., °Sp°r Deine Worte, Bischof- 35 <«»» und ich

_""D« Vischof tritt _heslig m! _^m Fuß aus die Erde.

„_Ml»_fch. Du bist toll l We>ûDu, _wa« da« Hecht_,

bei leb?ndigein Lei'_,e brennen?"
Der Ketzer zuckl die _Gchultein.

.E,nen Tod müssen wil alle sterben. N_.ele «°n

den hnligen MällylilN sind rnil Feuer °e'blm",t.

„Die starben für den Glauben!" _M">lV'sch°

,vn an, ,und Tu - Du - D'we L_^r
_re

n hat

Dir der _leibhafnge _Salan _eingeblaftn! V°n_^el

stände bist Du, wenn Du 'icht W>derluf tu_^l.

Der Mensch sieh, ihm r_.hig "d f""_" AU'
,Ich bin bei Verstand« l° g«! »« ^"' _"

_^Und ich kann nicht widerrufen.,«,»« _»'_« °ff"bart st

„Die Offenbarung ist de. d» b«,!«,en «._rche.

Willst Du Dich cihebl_» über die_?

°_^
meine Niedrigkeit angesehen- , _._^

_^ d
Der B_ischof !^«°_>_'^!'_.g

_^
«^

.

y_^
über den Augen, und macht _«m« °°g

_^
_^,

_^ _^

,ei2_^"H_^
_^_3n^^
D^^

g_^t-

^^Händen zu rich.en. »sch°f/' °«! « _>°'Ls°_«>.

<F<«l«t««! l»>»t.1

Vermischt«».
- Unßlüct«f«ll »<t eine« «ewehr «m

mnlge« EonntNl! _creignele _ssch, d»m e'wifchen Vlatt
P«?»al,ht _zuflllg,, '_^ ssolk _lEstland) folgender Un_»
°ls,ck«!all: Während die _jugendl»«« Slh«e de«
_Bufchw«ch:«_i3 _Silberg mii der Flinte ihn« Vater«
spiel!«», gino da« mit Schrot geladen« Gewehr i« der
H»nd de« 9 _fzhiiaen _Woldemar l«_z und di« Ladung
tws d«n l1°_jih_?igen U!»xar,d« so unglücklich, daß
der Knabe nach _oier Stunden »erstarb.

— Ei« de,riitttel KV«<g. Der sslnig von
Nnnam, Ihan-Thai, ist, w!« der französisch« Ge-
sandte in _«nna« berichtet, wahnsinnig geworden. _Lr
l«ß v»i kurzem _einiae von feinen Frauen »schießen
und schoß selbst auf «inen s«w«l Minister. Der
Gesandte _beg_^b sich nach den Mordtaten w den
Palast, «der der Könl

_^
verweigerte ihm den Empfang,

E« wurde schließlich o heftig, daß man e« für »ölig
Hill«, Geschütze auf den Palast zu richte». Der Ge-
sandte «lllirte, er sei «_tschlossei,, den Klnla abm-
letzen, fnlli _cieser _Wahnsinnlanfall _andaueie, D«
Kling bat nnt der Regierurg nicht« z» tun, _Dief«
liegt in d«n Händen de» Knbinettllate» , Der König
_sllbst ist d'gegkn religiöse« Oberhaupt de«
Vta»!>« und ze!g! sich al« solche« _einmal jäh»!>ch in
den heiligen Gewäli'in dem Volle. Nu« Saigon
wl,b b_«:icht«t, der verrückte König habe eine sei,«'-
Frauen gelltet, sie lochen lasse» und dan» die Mit-
glied« de« Hofstaate« unter Tode«dl«_hmigen ge-
z«ung«n, sie zu tsfen. Andere Frauen ließ « in
lochend » l_??l ft_eelen, ode_« »it Zangen zerreißen_.
Einen HojkuamtlN, der _einiufchleiten versuchte, schoß
_«i nieder. Bei «in« ander«« Gelegenheit befahl de»
König einem Mandarin, einen nackten Man» mi!
einer Tigerin und deren Jungen kämpf«« »u lassen
D«i Mandarin »e'gerl« sich_nnb wurde niedeigeschosse»
Der König warf dann den jungen Tigern ein« nock!«
Frau vor, d:« »o» ihnen zerrissen wuide, A« einem

auberen Tage ließ der König 30 seiner Frau«« _a»
Pfähl« bind«» und «schoß sie _oon denFe_>,_ster« seine«
Palllstt_« au» mit _Pfellen,

— De« ditte _Professo». _Prollsfo_, M,, der

an «in«r berühmten südbeulschen Unionfiläl übn Phy_»
fiologie lieft, ist nich! mir ein _fehr beliebter, fondern
auch «in «zolbilant _belliblrr Lehrer, Aul letzterem
Grunde machen sich seine Hörer gern über ihn luftig,
»nd sie haben ihm den Sp tznnmen .Professor Faß'
aufgebincht. Eine« Tage« schieb! sich der dicke Pro-
fessor fchweißtliefend in de» _Lehlsaal, besteig! fauchend
dal _Nathei«! und will seinen Vortrag beginnen. Dl«
Herren Stubenten ftr_,d htul« ganz besonder« guter
Laune, sie lachen und zischeln, »>'d au« dem _llubel
holt man _beuwck dm Ruf: „Da« Faß ist da!"
h_e:<_lul. Der _Professor ugi«ft lx'z Woil: .Ich »«iß
e«, ich _UeiH e» ganz gut, ma« vergllicht mich mit
«ine« Faß, (Zustimmung im N»d!_torwm) _Kber der
Vergleich stimm! nichl im g«_ringften, (Gelächle» »_xd
Ohmufe, ) _Zwifcheft mi» und einem Faß ist ein be-
deutender Unterschied. (_Lebtpflc_? _Wwelfpruch «nd
!ang»_nhalt«nd« Lärm, 1 Wollen Sie, meine H«_rrm
«iffen, welch« ,Unl_^_schied? (Rufe: Wir wollm ei
wisse» !) Nun _alfo: ein Faß ijt von R_« f«» umgeben;
ich ab« bin von Unreifen umgeben. Da» ist o«_r
Unterschied. " (Sehr n'_el« lange Gesichter und lang'
anhallend« Stille)

_LokaleS.
Die e»ft« _Voltsvolflellung des Deutschen

Verein»
fi«d«l im D«ulschen 3_tadtth«a!_er am _i«, _Oltobe«
statt und zwar wird Goethe« »Götz von Bel-
lich lügen" gegcbci, rtelden. Nach dem Vorbilde
de« Nullande_« will der Deutsche Vcrein von nun an,
»«nn _irglnb angängig, in jedem Monat eine Vor-'
_flellung _»m _Eladtthln!« veranstalten lassen, die duich!
_ten sehr geringen P»>_5 auch dem wtnigli bemittelten
leutschll! zugänglich sei» soll.

lie Preise zum _.Gitz von Vlilichuge_» ," sind
fulgendeimahen _sesigelegt morden:

2« «_op,: Fcem_^_ulog«, _l, Riing_.VüIlni:, I.Nang- _z
log« , Orcheslerlonk P_^_tleiiloge.

_Ulbertfchule de« Deutschen Verein« in
_«_Ivlaul».

Wlr find gebeten worden, die Eitel,!, welche Ihre
Ninder für di« N!b«_rtschule _ooiblreit n lassen »ollen,
darauf Hinzuwels«», daß beim Eintritt in dl« erste
Klasse dieselben Kenntnisse gefordert »erben müssen
wi« beim Eintritt in die erste Klasse der öffenllichen
Schulen und daß ein Examen in d«_r deutsch!«Sprache
hinzukommt. Natürlich mild dc« Examen nicht nm
in der Religion, sondern auch in der Arithmetik in
deutschlr Sprache veranstaltet.

T> »»scher _Franeubund. Sprechstunde der
Leiterin d«l Krippe ist nur »_on 10—11 Uh».
Molaiftraë 67.

p. De« temporär« _kurliinblsche We««««l-
Wonvernen« General-Leutnant «, _Nockman» begib!
sich heute nach _Peterlbuig, »_ohin er in Dienst-
»ngekgenhcite» berufen _w»rd«n ist. Für die _Zlii
f eine» Nbw«f«nh«it »ild ihn der Chef der Mltaufchen
Garnison, G«»_er»l»Len!n»nt _Lyloff, ««treten.

_^, De» «Mtärchef de« Rigaschen N«ls««
Obrist I»nusch«»«ly< hat sich am 7, Oktobli nach
dem _Kr«ls« begeben, um di« R!sel««unl«lm,liläl_« zu
_lontrolitien.

D«s Urteil de« t«mp»rär«n Nriegigeiichle_« In
_Mitau, bltreff« de« Mörder de» Grafen _Lamldorff
is! von dem Kuiländlfche« G«n«_,a!gouvelneu
_o Nöckman» derart abgeändert worden, daß nur bei
_Ohfol die _Todeiftrafe durch Erschießen zu voll«
strecken Ist; dagegen sind zur Zw»«g«arb«!t v«_rmt«!l>
worden und z»_ai: W »_hz«et auf 20 _Iahr«n
Ti«d«mann auf 4 Jahren »nd SIlling auf
Lcbenizei» ,

Das temporäre _Kriegsgericht in Riga wird
nächster Tage folgend« Sachen _oerhandlln: Um
10. Oktober die _llnllage gegen die Unteroffizier« de«
Infanteriebawillon« b« Festung Dünamilnde, Michael
_Onufiije« wlgen Aufbewahrung von Prokla-
mationen zur Verbilitung unl«« Unt«lmllitär
am 12. Oktober — gegen den _Nofale» _SsaNwa
Nch»»mej«» ««ge» Diebstahl, vnübt an einem
Nondulteur der «_leltlischen Vtraßlnbah«; <nn
14. Oltobe» — gegen die Nllue,innen Uustr» Tc»«l«
und Pauline M«!er Wege» e>«z _Rauboerluches,
Auch stnd de« »«mporären Kr!eg«g«»ichl I« Riga von
d«m Pl_»lul«ur de« K,_ieg»ge,ichle«, Napilä» Lkrinni»
_lo« m«hrer« Anklagen gegen politisch« _Neibrech«!
_«ingeieicht »_orden, die bald zur Verhandlung de«
Gericht« gelang««.

D«< temporär« Kriegsgericht in Mit«»
»Ird In diesen lagen eine _Ugraisache »«_rhanblli!
worauf noch in diesem Monat die «Anklage gegen d«
74 _Tnckumsch«!» Revolutionär« zur Veil'llnblung ge-
langen soll,

p. Vo» Kriegsgericht, Di« Gerücht« über
die beooistehende _Lchliehung eine» d«_i b«id«n lempo-
i_ai«n _Nrieglgtrichte i» Riga und Mitau entbehren
zurzeit jeder Begründung, da die Zahl der Iauf«»b«n
Lachen in _beid«n Ge_:ich!en ein« große ist,

_Veraubnng einer Nnde. Nm 7, Oktober, um
'/via Uhr abcnd», _l_amen in die _Nulonilllwaienbubt
dl« Ernst Mahlberg in d«l Ollarsllaße Ni. 8 zwei
Menschen, wählend «>et anbele in der Nähe der Yud«
_al» Wach« zuiückolleb«» Die _Eingelletenen _richlete«
einen _Nevoloer auf t!« Brust _MahlberZ» und _raublen
au» derKasse 120_^bl., _s«»>« au« belBude verschiedene
Waren im We,te rw« 30 Rbl, und einen Reu°l°c>

R««b. D!« zu Riga v«z«lchnei« Kaloline
Sp!l>»g. die an der Lubah»schen Stlllße Nr, k>_9
wohnt, zeigte _a>>, boß »« 6, Oktober um V'1_» Uhr
abend« fünf Kerle an ihr« Wohnung _oellopft und
Einlaß gefordert haben. Nl« sie nicht _gelffntt, hotte»
die Kerl« d»« Küchenfenster z«ifchl»gen u»d vier mit
Nevoloe_»» N«»»ffn«<« seien durch diese« in bl«
Normung gedlu«_g«n. Indem fi« di« Spilwg zu «»»
schießen drohte», w««« sie sich nicht still verhalt«
Halle» sie dieWohnung buichfucht u«b ch_»6Nbl, geraubt
worauf sie davonzogen,

>!?,«ord«»g eines N»b«iters. ß_eule ftüh
um '/»7 Uh, »mde in d«_r Baullelchen Straë di«
Leiche del _kibelier» der _Stairschen _Nagelfabrll Jahn
N»!_s«n gesunde». Durch die Untersuchung hat sich
feststellen I»ss«n, daß e_, h«ut« um V»^ Uhr s«w«
Wohnung I» der Windstraë Nr. 34 ne,l»sf«n hatte
und in de» Vauskschen Btraßi mit dni jungen
Burschen zusamwengclroffen war, die ihn
nach seinem Namen fragten, und »l« er diese« _ge»
nonnt, mehre«Rluolrüischüsse _aufih» «bgaben,»»» denen
ihn «Ine« an der linlen Seit« der Brust, der ander«
am Kops trafen. Nach den Möldein wirb geforscht.

Die jugendliche« Nnheftsre« die _norgeftnn
nachmittag beim _Bastelberg, »o sie «ine Explosion
v«ruisc.cht _odlr ei»en Schuß abgeleu«_rt hatte», ver-
haftet »_urd«!>, follen, »!e man de« 3lig, Tageblat
«_itteilt, trotz ihre» kindlichen Alter« zur Kategorie
der .schweren Jungen" gehören, Ein Dummer-
jimgenstleich soll durch den N»all _laum _beabfichtigl
gewesen sein, vielmehr liegt der Verdacht «ah«, baß
die Nengel I« Zusammenhang« mit a»b«_r«n V«»>
_brech«r« op«_r!«!len und durch den _Koall bi« >uf>
merlsamkcit ter Polizei _vo» ei««m a»_deren g«'
_pla»!e», veibiechnischen U»t«_rnehmen auf fich »bl«nl«n
wollt«»,

_^, Ve««ubt wu,d« don zw ei Frau«nz!«_mer« d«_r
englifche Untertan John _Fizglral« Son»ab«nd in de,
Sleinstraë Nr. 24,

_^, Verhelftet wusb« _gefter« der gesährlich« Ver-
brecher _Taubenberg in einer Vetlänlehandlnng an du
Steinstraße.

Verwundungen, De« Bauer _Nn« _Kalnin
zeigte an, baß er fich gestern um 7 Uhr abend«, im
Tlülleur an b« Sleinftraë Nr. 18 befu»b«n habe
_a!» der Komm!» dlefel _Tlalteu,» auf «in«« ihm, dem
Anzeigende» , unlelaxnten _Menfch«« einen Revolver-
fchuß abgegeben habe, D_»r Schuß sei »b«r f_«hl_»
g«gang«» und habe l_«_n Nnl Kalnin an der linlen
Sei!« d«_l _Nopf«3 verwundet.

Nm 7. Oktober, u« 7 Uhr abend« , saßen di«
Vau«r» Vtani«!»« Ka«dil und Martin Kulilch I»
eine» _Blerbub« an der Dü»»mündesch«n Straße Nr. 66
all etwa 10 unb kann!« Menschen sich «it Messern
auf st« stürzien und _oeiwunbeten. I«b«_r der belben
Bauern hat zwei Messerstiche In den Rücken und zwei
in den Kopf davong«_trage».

Die _Nbfchiedspredlgt, die der _H«_rr _Livlanb.
Gennal» Vupelin!«nd«»t Ih. Gaehtg«nl am
10. S«_pte»ber c, im Dom gehalten hat, ist bereit«
in 2 Auflag!! im Verlag von Io nck », P «lIewsly
erschienen,

_Znm Veften Vethabaras »'7b auch in dieser
Saison «ine Reih« oon _Vollragen g«halt«n w«»d«n
_di« _dlnmlchft beginn«» sollen. In l>«n nächsten
Tagen folgen alle »«Heren _«_ogoben und de» Termin
d«_l erste» Vortrage».

««_rtzingfeier im «t»dtth««t«r. »« 14. Olt
»Ird In Berlin da« Loltzlüg'Denlmc, ! enthüllt, Di«

deutsch«» ! perbühnen feiern diesen Tag durch di«
_NufsHhrung «I»_er Ope» oiesc_« v»ll»lümllche» Kom-
ponisten_, »uch urs« _r _Vtadttheater will sich dieser
Ehrenpflicht nicht entziehen _uxd ha! zu dks'rn Zweck
,DI« beid«n Schützen' — seit l«_ng«lei Zeit
hie, _i'.Icht gegeben — neu _elnftudieit. D-i" «uft_»
lalische Leitung hat _Hnr _Kcpelln«s«l Fritz _Koreny_»
Scheck, bi« szenisch« H_«rr Rtgifsenr heinlich _Pezoldt.
Die Haupiparliln lt«g«n tn Häni_,«« d_»_r Dome»
Elisabeth Wagner, Doia _Nrokbauer, _Mara Uttich und
d«_r Herren Heinrich _Pezol _, F an, Schüler, Rudolf
Neum»»n, Wlllie _Vonillc _uod Rch_^rd _Noths

Dien«!llg wirb Saint-Saenl g_,oë Oper ,S»m-
fon und Dalila" noch einmal wiederholt, Nm
Mittwoch — Abonnemcnl H, 11 - findet Ne Erft-
»uffühlung derLustsplelneuyett ,Di«Nnch _> <_rIlit"
«on Rudolf _Plebbec statt und am Donn«r»tig —
_Nbonneme«! _H 12 — Richard Wagner«,_Vi«^st«l_>
fing«! vo» Nürnberg".

_X. «t«btthe«te_«. Di« Ope«<te_,DIe Fl« b« l_»
33 l «urb° »'stein »_on _H««« K°p>ll»«ift«,Ohn°s°,°b,rlgl'l.. Unt« s.w., «l«l»_rifiere«den
Leitung fl°...rt« D« FI«be,«»n«. _M, ,/«» „„_,
sondern ste flog über unsere Rühr». E» war ein««uffühlung »n de, man s.m« hell« F«ude Hab.«l_onn«. Ei» ganz besondere« V._rd!.«ft _dara» «..
b«h,t unse,°« Hedentenor R««°nb, der lieben«»
«nrdiger Weile _senie hervorragend« b»_rfi«ll«lisch_.Begabung und _s_^_ne schöne Stimme auch «wnml -und «le wir l«id._r hör«« , kurz vor seinem Scheiden
von u»s«_r«r Buh«« - w den Dienst d« Wenn
Mus« _gch.llt halt«, ««in 8le«ti«r _Eisenstei« »_arder richtig« Genußme»_sch, der im »müsement seinenL«b«»»,»«ck fi«ht und dem selbst bei _g_._legeniNchen
Un»n««hm!ichlei!«n der humo» nicht _au«geht. Mil
selten«, _VoitwaMnst bracht« H«_r R«»«nb da,
,Lor»<,w, w»ä!uus _l_», I_._nn«'' da« er auf dn,
_fltlrmifch«» Beifall de« Publikum« »iederho!«» mußte_,
»nb «In« S«renad« oon Bruch ,u _fchlner «eltu»,.
lll» Rofallnd« debütierte Frl. _Franziska _Droklouf,
eine durchaus routinierte Sängerin und _Darft_.llllin,
di« b«n»»ch un» über der Verlust ihrer Vorgängerin
nicht zu trösten _nermochte. Die gewandte _Gefana»-
_manln konnte üb«,«in« g«„iff« Schäif_: und da«
mangelnd« Volum«« der Glimme nicht hi«»eat«_usch«n
»üb b«« Cpl«l erhob sich _«anm üb_«_r eine meh,
äußerliche Art l>« Lieben»»üid!g!_clt, dl« n'cht «u«
Kopf und Herzen strahlte. Neu »_nr in der Rolle
de« Gef«ng!,i«binl!or» Herr Busch, der ,i«l _gul«n
Willen und Nwnberbal« Gelexkiglelt s«in«_r Roll«
entgegenbrachte nnb sich de« Pfeifen« zu Beginn de»
dritten Alt«« glanzvoll «ilebigte, aber für b«n reifen
Lebeman» in d» repräsentativen _Lebenlstellung doch
— nicht nur phyfijch — «twa« zu _fchmalschulterig
»ar. Nl» Ndele, die Krön« all«r Stubenmädch»,
»_a» Frl. Großbauer.einfach fuß", Herr F _ender riß
»l« Gefängnilschließer F»»_fch durch feine Impromptu«,
z, V, al« _«, auf den_.Vufch" llopfle, da» Parodie«
zu h'UNer B«gl!s<e»»ng hin, unb Fll, Ulrich sprach
»l« Prinz Oilowfly — »!« lobend anzuerkennen ist —
»eullich u«b traf f«a,_a,km finnischen Akzent ganz
leidlich. In du Nolletei »läge im zweiten Nll tanzte
_Frl, Nlllb« mit _Frl, Wh« «in« f«»_ligl _Mazuila
»«b «in Kindlipaa_? b«wie« in ein« böhmische»
P«lla, die vom Publikum ä»o»_r>« verlangt unb
»iebelholt »_mde, welch vorzüglich« Lehrmeistelin
_Frl, Balb» Ist.

Konzert «dich N «lbh««e». «_uf da« _molge»
im Schwalzhäuptersaal ft_atifwdenk« Konzert d«3
Fräulein Vbith _Waldhane» brauchen wir wohl
nicht nochmal« bi« befinde« _Nufmerlsamkeit d««
Publ'lum_« zu _linle». W«lß «« doch nach den
»l«de»g«g«b«»«» _Reftlaten au« Vorrat und au»
Plivatberichlen, baß wir e» hur mi! ein«» _mrllichen
Künftleierschtlnung zu tun habe«, unb zwar einer so
hoch «_rfreultchen Art . daß sich wohl lau« «In
Musikfreund da« Vergnügen u»d den Genuß »«»
lagen »i_«b, an dem Debüt diese» groë« jung««
Taknle» _ieilzunehmen.

1. Der Minenkreuzer _.Ochowil' ist Heu!«
Morg«n in S«e gegangen,

«_elbftmord. Der S!udi«»«nde de« _Rigaer Po«
lylechnilum« Robert v. _Haller, d«_r am Donnerlwg
»bend bei ,du Haltestelle _,Platf°lm - i» der
Nähe von Robenvoi» »u« de« Zuge spiang und fich
durch zwei Tchüsf« da« Llben nahm, war «in Sohn
de« in _Dorpat lebend«« bi«, _Kirchsplcl«r!chl«_i»
P, » haller.

Selbstmord. In der Nacht »uf Sonntag _«,-
häng!« fich in feiner Wohnung i» der Ollilensttoße
Nr. 10 der 29 Iah« alte _Reoalfche V«rg«_r Uuguftln

Wolfchano« .
Di« «eich« eine« »nbelannl«», «!«» 60 Jahr«

alte» Manne«, _wuibe am ?. _Oliober nm 3 Uhr
nachmittag« , unle, einem _Hiufchllbn auf der Wl«_fe

bei 5« Fabrik _,_Prow«l>nil" gef>!»d««. Dl« Leiche
zeigte lcine Spuren gewaltsamen Tode«,

'_,e»l,«fl«t«Diebe.VonderDelel»»°b!ellu»g
»Ulden d«i _Nngeftellle de« Kaufmann« Jahn _Zlhiul
verhaflel, die In der Bude de» letzten» an d«

P_crnauer Stroh« Nc. 25 und an der ««_"«»
Straë Nr. 85 _fyfllmolische Düb'lähle an G«lb und

Waren »«»geführt hallen' N-. ihn_^n nu_.ben 3_^57
Rbl. 27 _Nop gefunden, die dem Besuch»»«» zuruck-

zegeben wurden_.
In der Nacht auf dcn ?. Oktober »_ar >^

» de»

«chaulalion oon _Pur»il an der Zck« der Säuen«

und Sprenlflraße «i» Spiegel i« Wert- oon 20_^1.



8«fi»hl«n »«»den. Nl, b»_, au» Voss«» Nebe«! ,

_N«3»ß?"_^'°_b_««^ U'd °«h°,._^. ihn in d.

»>«d«sleich«. Auf dir 72. _Wsch _vm R'«' '_«°u« be« P°s,,g««,u«« _glr. 3, der Rig_^Tuckum.E_.s°nbahnswcke .i« «Ind««leich« _herauzgeschleuder

!«n « ^^"'"^"bl. In d«.
«ach.

auf Sonntag
_M . , _^

_°"_^" "' '«
ba»

Kontor de,
_3,_gio»

l_^_k '« °_^'"'_. _"°" N- _«°b«ck (»roß. Sand

_^
_^'^'

_^ >,<!._"".''''"' _Nr." und d« Im _Nonto
?_U «^"^""i ..brach«, »u« d«n et«°

_« _^ _ "̂l,'."",'" °""b_«n . _Dtt _Scklml n»
_^«N 3._^°_^. _°

" _^_' «'tfich«run_g,.<ses.Usch°s.Pmiosttlch_« fnr 3000 M_'. ,_«sich«r,
Verftl,w«nd<» ist j,,'die!« z.,_^ _,,,_, z,_^,,

d<° Ctaatlra!« L,, di« 17 Jahr« alt« L.°»id« LMan Unmut«» , daß N« von d«« «auer de« _Grodno
scheu (Youoltnem.nt« Felix Tolu« «ulfüht» wurde,

Brandschaden, N_», den den Erb«, bei Hti»>non »_oetticher «.blitzen, w bei _Mhe d«_r Mttaue
Lh«usse« beleget _en _Nesitzlichl._it_.n Vbel«h°f »"Uievenho, fand °m E»«nab«nd _Rblnd um ?'/« Uh
l_« «m Vlandschaben statt. wobei l>u, Dbe«h»f «in
«le«_t« und aus L!eve«h«f «Ine Ecken« mi, Ernte
_vori«»«» om Flammen zum 0ps« si«I. Daß diesen
»landen wieder nur biiwillg« _Nrandstifiung zu
Glund« lieg» , unterlieg» »»hl _leixem _Zweifel, zuwa
die auf bei Viandftätte _emgetroffen« _Potrimomal
f«uerw«hr von einer _doilselbst »_nweftnden _Naxde _be
den _Lischopll»^one» behindert »_urde. _Veibe nicd«l
gebrannten <_3ediud« w_^en bli b»II, _Ripilchen
_Ma«nsMg»l _GesiMchoft »_cisichnt,

Nm Sonntag früh um 4 Ubr _biannte auf dem
Grunde von _Vandene«! an der _luckumschen Straß
N_ ,̂ 10 «in l»e_,f!eh,«de« _«lz_^_ne« _nnverfichertei
W»_hng»bäude nieder_.

Geste,» um 11»/« Nh, vormittag« geile» auf dem
Gi»,de d« chemischen _Fabnt _»Gloner' durch lieber-
l«ch_«n ein _tcellessel in V,_anb, Die zu diesem
Brand« alarmier!« Ve.uftfeuerw.hr brauchte lud«
nicht au«,„r!!cken, da da» Feuer von 5«_r Fabrik-
f eue»»_ebr _unlerdrZckt wurde, —7,

Unbestellte 2>leg»»»m, vom 7 _Oliooe_»
(_gentcal_»_Telegraphenronior), _Scheda». Tcheimel. -
_Slmmit, llllsa« . — Schmuljan, P ete _«bmg —
G. Lljaschew, _Peteriburg, — Landau, Neshil". -
Behlsin, _Nilol lein, — Rabwowitz. _Werro,

Unbestellte Telegr«««e vom 9, _Olwb_«,
Post» und Telcgiaphen-Kontoi , _Aleiandeistia!)« 92
Motz, S>,_worowniah« _sir. 81,l_oipat. — Mueselly,
Ällazor, O«e!»!»g«n. — _Loenenfiein, Flietx»» s,!«,ß>
Nr 12. L_._bau.

<_5i« gewaltiger <_5nklon
s! Miüwock und Tmmerüwss über Venindien
««_wenqossnnncii «_nd _w! »c»nc„»ic!! in _^_nuannn
>»b im _Im,ri'» v>'n _(5„l',i füil!!!«>i_>I,c Vci'wüsumffcn

«»siniilnet, Ter Äüswnch des _^.-irbclsmrme« wurde
auf _Krmld der l'aimneiiiickc» _^c_»l,<_,c!!!>,„lien de»
_Einwolnicrn von Haimmm ei,,_e >,>,!l,e _Siundc lü'rher
MMtmwia,!, _7"no>sscdcs'c„ liaü_^,, die _ffclundelc»
NnmMaslen der Marinemflüiicril' ^>'ii, ,'iil, an_H<«'t>

_Vi ><>ic(,«sckittc _^,r>»s!,>;_ic>'c,! _^ wnhrc»d des _S»ii,nes
_nnrdc» die _^chinc _dcian aciüilcl,, _nlc, ob „«» sich
_nmine» eines l)>dl>cbc»o dcfäudc, ?cr Wi»t> lmttc
i»e _Gcickwiiidisskeil ron _^_d _HIcile« in der _3m»dc,

Großer _Schiidln w„rde »nie,- den _^chinc» _nngc
_ichlti, _Vick _Ncincre ._^ahi_^üqc nmrdei, gc_z_icn _dil
_lciis _sscicklcudcr!, _?_rr aüu'vikaniiäic )!n'„«r „?! rock
»), " winde _iwm Anker ln»>,c>im_>, _„_nd dc, _^_abanci«
n de» 3lra»d ,,cwl»Ä'», _^.'r wuitic _j_^dc>c>! _nncdcr
!ott und is!, wie es _ickeim, uiU'csc!,!^!!,!, _?_ie ül'ris>e»
,_nclikc,,nsckcn _'tnc_^_ichinc _qc>,ui>,ien l'!>„_c _schade»

»>rch den ^!«iin, , _^_u _Hnvn,n,a sie! eine gr_<_if!c
_^_adl leichterer Häiü'er ci» und l'eanid dic _^cwl'!u!cr,
IN Personen wurde» in der _^mdl >,clölel,

_arunter seckzeI, » Ausland _c r, _?ic 3! rs_> s! cn
a !_,» w <i <ie n _>i',!rl_!c» i> » » d _c » _S ch ic» c » gc

I'!,i!c», l'ie _^._amer _»oiNiewe!» mW die _N , _i ch
iü r_'me _UiNgcn „>!!, ,"„>ch!w>t ^!>_'»^> si'iclic»
ich ans den mii Trümmer» »I'c,!c!n,_mic„ Süa_^c» all,
_)ie grösüe Pani! dmch unter dc» l_^ini!'l'>!»cn! ans,

>» sie glliubtcn, ein Eidbcbc,! !c>ni'rc oic _^ _lad_',
'_as c>_merikll,»ichc!.'c,iier w„_idc veniichlct »nd dic
eüc i» Stücke gciisicn. In, _^nnci'» dcs _Landes

_dinci_, l'iele _Mcnschc» ,,m, Tic _Zlrafzcn sind
!N«snerbar geworden, dic Baknliüicn und Tclc,
rnplicndraine wur_^cn _«rni>_rl, lieber«!! _kcrrich!
großes Elend, _Tic amerikanische» Tiuru'cn arbeiten
_lieroisch'_nin ?_Xe!Ni»_qswcrk,

_^,, Miami ,_^Ioril»>> wurde ei» ?_ampfer mit
Hafc»ll!l_,eitel» _voni _3!!,_ri»c _cisam und zum Scheitern
gebracht, wobei _W 'I'lli»» _citranlen, _?ic _Flutwelle
w! Mi Dünnci_ _̂ia_^ dic _^,,,'cl _l5!l!o!s Ken
vcrschlungc», .'._^'u glaubt, das; sämtliche
_Pcwl'!, n c r. _2_',>> _a» dci _^a!_,I, _>, »! _gc l onimc u
sind. Im Si»ale _Salvador wiiiel der _Tiurm dcrcits
seit ;eh» Tagcn, Er lml gros;e _^cvlusle a» 'N!c»schcn,
leben »nd _Pieli so_^^' ^!.'s_, !i _^_i1«^c» an

_dcr
Uüüc

verursacht, _?as ,'i 1 ie
_^

s_> 'ch i ff „_I>a!c c>" _!,_'i ci
_Acajiitlli verlöre» _g _cga _n Zt», _^>» 3a» _^al
_vador unb _Sonionalc _siud viclc l_^cdäüdc ciugci'iürü
und die Vewohncr i»>ler den Trümmer» _licgrabc»,
Eiserne Brücken sind _zei_^störl _worden, die Wasserleitung
und die_^ elektrischen Lichtanlagen smd_^stark beschädigt_.
Der 2turm läßt jetzt nach, Ter angerichtete Schaben

ist norläufig unberechenbar. In Guatemala uni
Honduras beziffert er sich auf Millionen «on Dollar«

Eine Depesche »us _Keywest _meldet daß_^der öster-
reichische Dampfer „Iennie", nach Genua'bestimmt. In
Keywest 49 Schiffbrüchige gelandet habe, die er _auj
See an der Ostküste von Kuba aufgefischt hatte.

«arki!,rr!chtr.
Originaldntterbericht von Heyn,««« « »>>

Kop« nbag_«n, 5. _s18, Oktober I"'« brit,ch"_,
Mail« war!» in dieser Woche fester 'ci unvrrän-
derten Pre,!«n, Hie» _^m Platze he»>,_chie e,n« _richl
gu, r 3«!>mun_^ für ^«nische ?'«!>«>! «»»_Iie alle

Iu>uh!e' »ünn b_«,m Schluß !>r« Ma'lie« re-.üiin!

_>o _dc,s. »an !! _vernndcil roticiü, _^r,r>!e, — _ijr,md_<
Nutte' !>' _g! _,m v'ilLuflich, be!»_nde,» wll» _W_^rüchi
mvl t«i gro_^i 3 >!_u>>t,

<>u« Www: lümen 8055 Fa»! Bu!t_«l, n»« N,_^o
46« F ,k i_'üt, ", 4_j5 _ssisi_^n Ncr und 96 Ni_»c>,
_O«nie: m,» l.'_,b<!u 24 Fah Butter, 105 ssif,_e,! _«^ _c_,

»r!d 37 _Kiften llöse und au« Hang» 418 _ß

Für feine baltische Ware iü d!c _Nachfrage rech,
_g»! ur' ,,llt !°_lh« Butter _sofoci llcilü_!,N!ch zu

«l _ahe o_^ri_^n _Pre,le«. Fih_^_trdaste Nuüer lar,_gl.,n,

vel_^uflich, Tie Nu«_sichten _^nd «ch! gut _ur_^ _, _^i«
>,i»lll»l für _i_^chü« W>,'ch« wieder im«„'>ncc,!l

Lll!>Komitle dcr _ss°ve!chagcn«r G ^^ndlcr'-o, r_,li!

-,t- te htute für dömicheNuttcr I,«wsse 104_^°,«»
;,c 5_N _»f,,?, _der _gtlichrl _Nettoprei»,

_^1 :,>_idt V»i«- u,d _Meieieibulter b,,_ahlte
_kiLc_hje P ei« mnlino Ikonen Pl. 5« _Knr,-43ss»p,
pr, Pfüno ,,,ss. irnnlo hier f,e>!ef°_r!, De, M_°,_ti
u>»l diese W»ch< fester.

Di« verschieden«« baltischen Marien, die »Ir zuletzt
empfing««, erreichten 82 bi« 100Kronen, so duß »>r
,u 80 bi« 98 Kronen Nett» !_er geliefert abrechnen
lönnen mid umgehende Sendun >> empfehlen,

_H8, Nnd«_r« russische shauvtsächllch sibirische) Butter
erreichte 8N _biz 90 Krone«,

KL, 122 _russ, Pfund gleich 100 dänische Pfund)
100 _russ. Rbl. gleich c°. 182 dän. Kr.

De« Hand«l»««»ifte» _jfilossofow in Moskau.
pt»,. Der _Hardelimwister besuchte am To»»ab«»d

die Fleisch», V!eki«ndle»_° und Getreidebörse. Darauf
fand beim _Mmister ein Empfang von Deputationen
statt, unter anderem eine» Deputation non
K» loni »lw»renh?!ndl«rn, die um _Aufhebung
be» Verürdruxa, d'_« den _Verlaus »on Spirituosen
nach aul»lllt» »« Feiertage» »erbiet«!, oder um
g«n,_liche« Verbot de« Verlaufe« , sol,«r zum Trink»
an Ort und _SteN«, in de» Wirt«HZus«>n und V «»-
b»!»n _nachluclien, «vb_^i f!< darauf hinwiesen, daß
N« 65 laqe im Iah_: _veilier««. Die Wirtzhöusel
und Vielbuden jedoch umgingen die Bestimmung«»
und oerk'_!''_^'' ncüb a_^zml!»!« Del Minis!« «er-
sprach t_>_a« N'such gehöiii_ ên _Orlci zu öbelmitteln_.
Der Miniüer reifte n« Sonnabend »!< dem Schnell-
zug« »ach Petersburg zuriick.

Gin offiziöse» _Vemen«,
Die P_<t, _3el,_»n, !en et _ux» f.'Iqtute Mltieüung_^

Un_^_eiMe! der !e!,i»i!cbcr! _T_^_irntti« werden _m der
_Piesfe boiträssia Oen' ichtr ülvr Unte_^_lianolu_^ _grn mit
»u«!_iindi!chen _Kapitalisten !>«rbr«i_!et unk _lommen<Ie_<t.
di_« angeblich »reell? Abscilusils einer neuen nu_«wi!it «
gen Anleihe gckührt werden. Einige Ztiwna_/n
haben die Vi_^_teiluug de« P r,!er Koli_^pcü'sel_^t"
der Rufsloje _Eslowo nückg_^dnickt, der zufolg? sich ia«
englische _Vanlhon« _don _Nml._srbild geweigert h,'be,
an den Operationen der interüatonalen ?_ankil!i bt-
»üglich der _Nnleile teilz,!n_,hmeü ; hieibei «mde >ie
Vtimumng _aiisgesprochln, tnh b«? fr«>!_z?sisch! Hü>>«,
3lotb!ch!ld ebenso _verfahre.! _merl_'r, — Wir fir,d bl»
»ollmachtlgt _nenerdwq« kategorisch „1 cllläsen , dich
_^lle Witteilunflen über etwa bei dcr R'nienmg vor«
_Tandem ?Ib!Ä!en, den Abschluß e ner neuen äußeren
Anleihe _betieffend, _ganz _«nd gar grundlol find
Vpe_^'ll find weder den Banlbäuslrn _Nolbschild noch
anderen irgend »eiche Anträge _gimocit »«li'en _^
l« loimte daher ouch _sei!eü« _dils»! ^«sl_<n leine c>b-
chlagige Antwort _clfolge»_.

Velftcherung gegen _Nnfrnhischaden
V-'le Moekal!cif Fadr,lnnten _eihulten z ilu!_i',?itci

ein Angebot »nn einem Londoner _Malirrlomor übei
illnnnkme 10_^ VerNäinnüssln gegen die Folgen lo»
Nufruhs und _VollluniubiN bi» zum Betrüge _vor
5 Millionen Nudel für _jed_,n _einzelnen Eigentums-
lomplex, lie Höhe der _Vrilmie _hiingt rwn den stotl-
stischen Daten über die _Vfwegllngen und _Uniuhen in
;«n Gegenden, di_« di« _Faknl im _Umlreise von 2«
Weist umgeben, ah,

De» Stand der Wintersaaten
am 15, September _wor _iolgen_^cr: ron 6s>4 _Kre,sc«
_>e» europöisch, n Rnß_'and« war deren E_'_ant
n 145 nicht _feslgeflellt _irorden; «on d_«n übrigen

Kie,_se» standen die _Gaa!m In 413 _ssrrilen b!,rie-
digend und l« lweile gut. in 46 _Kreisen _«_nbcfiiediciert
und mulelmäßig. Am iltwl'islO! war der _Gnatcii_»
üand In den zentralen In!)us!riegouveimm!n<« lnfolgl
>er lallen Witterung,

_D<« «toltungen ans den _Vifendxhnen,
Chllilll», 8, Ol,_oder, T°« VcileiiriminisllsiüM

bot _anaesicht« de» «u_^_lisltn _Nunge!« an rolle! dem
_Muitrwl aus t»r>Bohnen, die kwp'sM ch KMc
besör_ êi», Waggon« in _ivn L2d_«n »dlümmand _ct
_>°ch ist ihre Zustellung _ersckwert, weil die Durchlafz-
'äh_,gl«it der _Eiienbatwlini«_, ««genilgeid in. Die
_Kruken sind in die Nmwcndigle» »cis'tzt_, ihr«
_llbeiler _abzulohnen, mlibr-nd noch _iior lurz_^m im

Doneidassi,, _Arblitcrmangc! herrsch!», T« Kobl«n>
"o_rrate wachsen enorm, da w.'niger alz die Hölji«
der ae!ösdei,tn Kohle _abarMbtt ml_^_.

Neueste «oft.
Gin _Interview mit dem Minister-

präsidenten P.A. Ttolyvin
veilffentlichl die 3lo», Wrem.; fi_« schreibt: Im
Laufe einer _lurze» Unterredung, tu »Ir mit dem
3»!«Ifte»pr«_stden!en hatte», !«gte« »Ir f»lg«nbe
F»og_«n nor:

1) Wi« betrach!«» Ei« den _Ulleihlchst«» Befehl
üb» die Gleichberechtigung der Baue»n?

Minister: Ich messe de« Befehl eine groë
Bedeutung bei, da er wes«n!l,ch auf da« alltäglich«
Lcbe» der Bauern elnwilten muß, Außeldem ist «
e!« Schritt noiWär!« M Vciwilülchung d«l im
Manifest _tiom 17. Oltob» «eilünbigten Gleich-
belechtigung, Hierin besteht seine wesentlich« Äe>
deutung und sein V!»n, aber ich hoffe, doß e_» außer-
dem auch die Gesellschaft beruhigen wird, d!« in dieser
Maßnahme die _loxftquent_« und folgerichtig« Nu«,
fuh,u»g d«« publi,!«»ten Vl!nist«»_plogramm» erblicken
muß

2) Kl!w«n Sie «ich!, wenn auch _llnnihernd, den
Termin der _bcoo»_sehenden _Wnhle» bezeichnen?

Mioifler: _^3 war unmöglich, den _Wcihltermin
zu b_^mmen, beoor sich dei Senat über einige
technisch« Zch»ier!g!>te«, die in meinem Memorial
an t>«n Senat »u«ew _ndnglsetzt »aien, gtäuh«l
hotte, Iltz! ist d_<e Frc>ge durch die _LenMsner_«
fü.,_ung hinlänglich gelllir! und jene »esenllichen Un«
llaiheit«n, di« e« schwer maHte«, an di« _Wahlen
_beranzutreien find völlig beseitig«. Jetzt häng» der
Termm der Wahlen _ni,r »och üo» der Prüfung der
Wahllisten ab, die _gimciß der Venatzversügung in
Ordxung geblllcht werben müssen. AI« _>ch die
_Liadthaupter Non _Mollan und _Peterlburg auf die _^
bevorstehende» Erläuterungen betreffend d!« Wühl'
Wen vorbei«»«!«, hat!« Ich «b«» z«_n« Sena!«e,llä-!
iung«» ,m Auge, Jetzt lüünen die Wahlen f°anberaumt weiden, baß di_« Reich«duma am 20, F«b, _>
1907 zusammentritt, _nwian ausiichlil_, _angisich!«'
meiner kategorischen E»l!äruiigcn auch nie Jemand_^
>weiseln lonnt«,

3) Ist dem _Vrief _Nulazel« üom Verband« del _^
_sussilchln Volle« irgend «in« Bedeutung und inwieweit_!
isi ihm eine NedlUlung beizumessen?
. Minister: Mir ist der Vrief _Nulazel« g«ze'gt

worden; ich lege ihm leine Nedeuüing bei, Die
Parteien sind geneigt, die Regierung in den Parttl-
sjreit hineinzuziehen, - sie wollen auch sie zu «i»_ei
„p°I'!!_schen Partei' _machen. Ich halte _el aber für _!
«ehr w,ch>ig, daß dir _Negierung aißlrhaib de» _^_Paiteien bleibe, da wir leine _pllilomentavsche
NeZierunI haben und nicht haben _llimtn. Da»
hade ich unzweifelhaft auch den Vorsitzenden der _oer_»
schiedenen Abteilungen d's Verbands« de« lussischen
_Volll« gesagt, die sich »Ir _osfiM vorstellen wollten,
um ihrem Mügesühl l_,n_« «„laß de» Anfalle« auf _^
der Apo!hel«_i°Inse!, Au«_druck zu verleihen. In ihr!
Piogillinm ballen ste le!n«_rlei Handgriffe der sogen,
_tschornaja _Sotoj» _ousglnommen _^ wenn also diese _j
Gruppe nicht zu Gewalttat«« gleist, so stellt sie die!

l äußerste recht« Part«! dar, die vlllig _g«sehm«ß!g
' _mirlsam Ist, Ihre Ergebenheit für da» monarchische
Prinz ip und die nationalen Grundlagen lönnen si«, in leimm Fall zur,Äcg _erung«partei" n üchen, da
dle Regierung außerhalb der Parteien ftehl, _Niemull

! _lonnie der _MiniNelpiLftdent sein Programüi v«-
_> leugnen, da« auf die _Velwirllichung der »01, den
! Höhen de» Throne» verlllüdigten Reformen und bi«
l Vmberufuug der Neich»_duma am 20. Febl»»r ge-
< gründet !N. — Die _letzlen Worte sprach P A

3t»lypin mit besonderem Nachdruck,

N„« der _Vhtonik de« »_evolntloniife»
Vewegnng.

In _Kula >« wuide« auf der Straße auf ein««
Poln'ipiiftaN! von 3 Nevolutionäien Ällolvcrschüss«
_abg^^bln, durch »clcie er löllich vciwundet «_urd«,
?!!» der ihn begleitend _Goiodowoi di« ?chüsse er»

_widc _!«, wurde eine _Nombc geworfen, durch welche
ixP,!>z«ibeamle,! _oernmndlt wurden, Äei Lipn 0
<G°un, Plozt! Vid« ll«f dei Landstraße di« Gelb«
poii °o' «mir _Muberba»!'« überfoll'N, Der _PoftiNon
wurde flötet, _wiihr«nd sech« _Diagonir der Vegleü-
mam_ _̂schast _schwc_! «_ü»«,,''«! fi_»d, von ihn»!, >", _«,iner
bereit» Mürben, Tai Geld dlx-, _unoer>eh>t, _cc> dl«
Näub«_7 im _Veliehc_^i da« fciüche _Paclet mitgenommen

h»!^,_', w _de,_^i si-h nur _Tliinlsertbianquetle befanden,
^!» _>siöuoti _«i_,c «_Schossen morden Vli d«_r

_>-i wuidc em zufällig voübetsahrender _Pliftoi
_liiiwimdcl. Ve: Wiad_^_lawla» k><_it,_en e«
!,l!^l«l aus den Po!<,ug abgesehen und da« Oe-
!eis« der Buh» Mstört, lurch ein« zufällige
Verspssi,ng entging _rer _Poflzug de, , «Mntlü
_?ach enlgllülc li,i G2t«_rzu_^ der In vollem _Beliaud«
_.0,! dm Tamm« hmakftürzle. In _Ielilsll»«!«
pol wurde m der 3_la<l>^ »uf der Eisenba!!»i!<_i!w,! in
dal Z_^_mnier d«_r d«joul!«rt«t_«n _Gendon,«« _eme
_Vombe _gtworsln durch _welche 2 _Eenbarnien _lchuxr,
3 _lei_^l _vcrwuit! :_ou!_l,en. In Iujonli _mi,_ide
,!» B_^gwerlllasiicrei , trotz polizeilicher Llcku g l'vn
10 Bewaffneten überfallen, _oerwundet uu« um
9950 Nb_>, beraubt, Lin Raube» ! ii oer_^_ondel
»_oite,_>. In V! 0 «lau !>nd nacht« in <>»«« l,^»er»n
Hotel «Ine _Vombe, _«_rplofi«!', slcitl, Lin _Z _llmill
,ou',de zlistöil, _zwe_: _Ü!>_iges,ellte verl,tzt. In Lu-
>, _a n«k wulb« der _Glases del _Lantijl, ,> >?2_w»»«
ehemaliger Re_,ch«duma!>bgeolt!Ntter Kadilo«, _iniol_^_e
_z_eiichllicher Unll'ge auf Grund de» »»1, »29 _»_f^!,
Verbieiiurg d>» _widrl,«r M_^niseftel, selu.,» _«_u.l_._i
liNhooen, In N»il.!„ _>si laut F«lda«r>ch>«_spruch
der Möioer eine« _Glueairnen gehängt Word«»,
I, ssstla _>_, d il!, wie die _Vliltter ««_Iken , w
Weißenstein em Schutzmann von 2 Neoolu-
iiouar«» am _Nbeud _dik 5, Oktobli» üb«_rfall«n und
_»tlwunde! Word«», E» setzte sich zur Wehr und
nahm dem «inen eine» _Sack mit Patronen at. Im
RappeIsch«r, Kircllpillt sind auch durch Brand-
siijtung ein Hau» »»d ein GcNnd« eingläschert
worden. Der _Zchadcn >>! bedeutend,
?!u« Kurland liegen N>_ichiichten »_or üder Wassen-
aube in BiischWächteieiei! Im _N»bl«»!ch«»

Kreise sowie au« einem Gelinde bei Orünwaldc und
,_'_cembeiwr ,m _Noullesch«!_, _ltreis«. Im K»«i>«
zriedlichsta!»! iül ei» _Postlilnber laut F«ll>-
_gerichtlfpluch «»schössen «orüln. ImWInb » usch«n
Kreise sind zw«i professionelle _Nrandstifte_» vo«
Mi! ia, erschossen _word«». Der Lhcf du Vondan-
zensch«n _NdteUung. hat b«l»n»t gemacht, daß fall«

sich _Niandftiftu»««« wi«d«rh»l«n »ürd«n, die ««'
_«n«nb« au» ihn« W<lt«_rwl den G_._sMlzten n«u«

Vebäade ausbamn müsse.
In Lioland drangen in Bell«nh»f »m

6, _Oltow in da« _NssligeNnd« 4 _bewaff»«!« R««"
lmioxäi_« bi_« da« Pachtgelb _no« N«sitz«l _abforb«rtln.
Nn Wirt halt« _bi« Pacht _lxrei!» bezahlt, >«<«te
auch di« Quittung, doch rauhte» d!« Rüoolutio»«»«
ihm »och 30 Rbl. Im Freud«nb«_r«sch«n
Meschiengefinde wurde d«m Nufchwächtli de« Wenden-

scken Pastorat«, v»n «_iner btwaffüüt«» Bande Geld

Wechsel, «in Revolve» und »nd«_re Ll>h_«n für etwa
400 Rbl, gnaub_», all Rache für die Entlassung
ein«« Picht«« auf V«»_nlasf»ng d«_l _Nuschwlchtnl

_1. «ij«e»»h<>_7 _lRIgasch«! N«i«.) _gw«
_spurlo» «llsch«u»d«ne U_»j«dnlll, Au
R»mer«h»f wirb un_« belichtet: D«_r _«_itlich« !ü»g«_r«
K»e!echef«g«hilfe _»_tsandt« am 26. S«pt«mb«r c. ,n>ei
Urjadnil« i» _Zioillleide»« in _di« _Kroppenhofsch« und
Essenhofsch« Gemeinde mit der _VpezialmiMn, d«»
in der dortigen _Geg«nd h»us«»den Räuberband«n auf
di« Tpu_» zu kommen. Beide _Lanbgendarmen N»l>
bi«her im _Veilauf «_on bald 2 Wochm nicht heim»
gelehrt und habe» von sich »Ich!« _hlren lasse», so d«h
di« ««gründet« V«mulu»ll vorliegt, daß _beid« _erm«id«l
worden fi»d,

2, Or»_ve«d«chl (Wend«ns_«i<! KnI«), «d«i_»
ni stratlve Bestrafung für Behelber-
gungherum st,eichender V_«_rs»nen, Wi«
wir erfahr«!», hatten die _Oessndewirte de» Granen_,
dahlschen Gemeinde V, und U, _Daulst_« «Inem splt
ablud« bei ihnen eingelehrten _Unbelannten Nach!«
_quavtiir gewährt. In der Nacht erschien Im _Glsinbe
eine _Diagonerpatlouille und fand b«n Unb«l»nnt<n,
welcher von den Dragonern arretiert wurde, Die
beiden Gesmde»wilt« aber sind dafür, daß ste d_«n b«i
ihnen Nächtigenden nicht in da« Im Wendenschen
Kreise eingesührte Hausbuch eingetragen haben, «lso
für da» Neh«b«rgen verdächtiger Persönlichleiten, vom
G_^neralnillj»! _Weischinw nuf je dr.«i Monate in«
Gelänani« _aelverrt worden_.

,

!

ükownofche« Kreis, U«bei be« Zu-
sammenstoß bei _Kruli ber chtet die Bali, 5«:
Am 28, _Seplemb?» !»asen in dem an der Ku_?-
ländischen _Gienz« im Kownoschm Kleise belegenen
Flecken _Kiuli, einem bekannten Hehl«rnest, «in Land-
g«ndaim und «in _Landwilchter bei Mitau—Nauskschen
Rayon», dl« Verbrechern auf der Spur war«», «In
um bort zu _lecherHieren. Bald nach ihr« _Anliinf»
rotteten sich ca. 200 Personen, wruntei dl« M«hr-
zutjl Juden, zusammen und _bedr»bt«n d« beiden
_Landpoliziste», Sie »_eriolgten offenbar den Zweck

, l,,e<«lben an d« Nuiükung ,b«_r d«uft!ichen Obl_,g«n-
h_eiien zu _hindern, Ihre Haltung wurde im»«»

_!drohend« und schließlich ging der Haufe zu Tätlich!«!«»
über: der Landwächter wurde auf K_,« _Lrd« _ge»
Wolfen und mit Stick«« b«_a_»b«it«<, während
m»n dem _LandgendaiM sein Gewehr zu «»t-
1«ië» versuchie. Um nicht non d«» _Ueblrmachl
überwältigt zu wliden, sah«n sich d!« Poli zisten ge-
zwungen, blanl zu z ilhen und von ihren
??°sfln Gebrauch zu machen, Nl» st« sich
durch «in p»al triftig« Hieb« von ihr«»
Angreifern _besntt h«!!«n, wollten sie den Ansühnr
der Binde, eine» jungen Hebräer, _oerhast««, bei d«»
_«_andwlcht« ri»hhllnd«!t hall«; Mlimal hott«» dle
Polizisten ihn ergriffen un» zweimnl »_urb« ci ihnen
non de« Menge wieder entrissen, auch da« dritte Wal
riß e» sich lo» u»d «rgriff die Flucht, »hn« die _A»f-
<Liderung d«_, Polizist«», die zu schießen drohten,
stehen zu bleibe», zu beachten. Noch einig« .Halt"»
Ruf« und b>« beid«_-> Polizist«« lch°sl«»! beim zweiten
Schusse b'nch de» Flüchtling tot zusammen, D«_r
Name d« jungen Heblû« ist Leib« _Kahan. Außn
ihm ist, e»lgeg_«n der eist«» _Mlidung, niemand er»
sHosscn, dagegen hat»» einige Hebräe_« im Hand»
ge«e>,g« lelchte Täbclwun!»!» a» den Hand«» «l»
halten, — h«ro»rzuh«bl!i war«, baß die beiden Land»
polizist«,, auf o«m Noben be» G«<«tz«l ft«h_»r_>d, «ui
in de» Notwehr Gebrauch von ihr«, Waffen mach,«»
,,nd erst räch _lmhlmaltg« _War»ung auf d«n flüchten-
den _Ueb!!«t«_r !ch°ssen.

Peterödnig 3>i« _Anllage gegen die
_Reichzouui »abgeordneten, die den Wi»
böiger _^lufluf untcrzechnel h_iben, wird, »i« dl«
N°'_^. _H_'.!_r«mia _ber_<cht«t, „icht auf Grund de« ill»«»
der Ul>!_._r«cich»ung, sonbein nur der V«_rbreitung
erhoben, Hierdurch eitlölt «« sich, daß _einzeln, Depu-
tierte _gerichtlich belang! sind, _ai>_t«re nicht,

— ?!»ell, N« 5 Oltob_?_r faib — dem Pet,
_^i stol zuiolg« - in _ter Woh»ung de» Obersten K,
o,n _llonf! !_i za»!chen «inem jung«» _Dffizier und
c,_„sm I,„,k r ^«1 N>k»_la!.ssll0'il!e»!«schule wegen bei
To_ t̂l_» Lei Hills«» statt. In e!n«m Neblnzimmer
wurde a!«l>_ald — in Abwesenheit der Hau»he_»_r«»,
die im ^!>'llle» waren — »_tnut« peile «in Säbel»
duell _aii?>^foch_>en , D«m _Iuulec nur»« di« Hand»
_i_^_terie du_._chgejchiagen, doch war schnell .hilf« >nl
Hand, und e_» düis!« bald wied«l genesen,

— VItle»zoi» — um« Leb«» _gelom_»
men? Die _Pelfoli«», welche a» Ort unb Stelle b«
flucht _?i<l«nzow» «u» blm _Eilenbahnwaggon Un!«»
suchiingei' iiusgesühil haben, _s ollei, zur Schlichfolge-
. mg geluigl sein, bah de, _^_erwecher ««fehlb _ir in
den _nahlii Sümpsen nm» Levt» _gelommen ist. Im
belriffe»^«!! Wals« _iit d«_r Boden so sumpfig, daß nur
nußcrfte Vorsicht und ständig«« Lo»biei«_i, lx» V»denl
üt «inet Stange da« ung_«I_«hrd«l« _Passt«,«n gestatte,

«jelen_^ow aber lies finnlo» in _txn Wald hin«in, Di«
_Vilfolger, die den Wald später absuchten, sanle« trotz
"llel Vorsicht oft «in und mußten wieberholt «wand«
_^_lllu. Ii« Spu»n dt« Flüchtling» lonnt«» nur b!»
«um _Sumpsellano u_«if«_lgt »«id<n.

Ob dies« Nachricht nicht von Bi«l«nzo» s«lbst lau.
n«rt »orde» ist?

iiundo», 19. Oltobe», Di« «dmiialilllt laßt
_amtlich l_undmachen, daß »_abrschcinlich acht Unt« _r,
_s««mine» o«i _NpUH«»b <lbhll«l>«« z«l»m_»
m«n sind.

_Telearanlme
_Plwatdepciche» der „»i«»sche« »nndscha»".

_p. Mit«», 9, Oltob«. (Tel«ph«i_^ch« Meldung).
G«_fter» früh ist au« d«n hilsig«« Gesängnissen «ine
groë Par»« vo» _,_ur _Zwangsarbtit n«_r«te!!l«n
politüchen Verbrechern an ihren _Bchimmungsoc! ab»
geschoben word«n,
li- Paris, 21. (8) Oliober. _Cls «« nc«» n
hat lx«!l« _Unteiha«_dlung«n und _Ntspuechnog«._» b««
g°n«n, w«lche aus die Neubildung b«_, _Ka«
bi»«tt« nnt«_r s«i,«t Prästdtntschaft hinziele». Di«
P«rttete» de, Parteien fahre» fo»t, »uf N » ul _>
g«0 I » «_ityowlll», baß ei da»Portüfulill« d«».»n»'

»llllgen behalte. Nuch _Clkmencnm _selbft hat b«,
«i«m ««such, d«n «» Bourgeoi, zu diesem _z«!!
macht«, diese» zum Bleiben in seinem Ministe,»««.
,u beweg«» gesucht. _Inbissen bl,eb«°u»_ge«I« bei sein«
Weigerung, indem er °l« Grund seinen köMche«

Zustand angab. C!sm«nc«u haue heute _Nolge««»ch
«w« »«spiechung mit de« bisherigen «_abin«lUch,f
S»1li_« n. Nl« dies« , bi« Ansicht »«_rtwt , daß «i_«
Reolganisation de» gesinnten Kabinett« durch«,»«»_iH
«»sordeil'ch _s«i, i»d«m »an sich einfach auf die A»>

s_etznng «Ine« n«u«n Iuftlzmi«ift«i« blschiänlen Un«_^
ba _oelmocht« _Elsm«nc«»u dies«, Nnsicht nicht
_zuzustimmm; n »rllätt«, w G_«g_«t_«l,l, doh _lnwzNch
Politisch« El»llgu»g«n Ihn bestimm«» wlllden, «In in
H«_s«ntlich«n n«_u zusammengesetzte« Ministerium z_»
bilden. Sollte Bomg«»!» bei seinem _Nultritt »
de» Kabinett bleibe», so ist Cl6m_«nc«au g«n»llt, den

Posten _lx« Minist«« de« N»«w_«_rt!g«n _Millerand an»

zutragen; ftrner beabsichtigt er, da« Portefeuille kr

Kolonien _Pichon, da» der Justiz dem LoziaW«»
_Vinlaxi _anzubi«»«».

«. M««««»v»«>j»» «_ole«»«Ph»».»l«««M».

Petersburg, 8. Oktober. Heute ist an di_«
Gouverneure ein _Telegram'« folgenden
Inhalts _zirkulariter versandt wmdni: .Neüebei, Ti_«
die _Verfiigung zu treffen über die schleunigst!
Zusammenstellung und Veröffentlichung durch di«
entsprechenden Institutionen der Listen von Persomn
die zur Teilnahme an den Wahlen für die
Reichsduma berechtigt sind. Treffen Sie dahin
_Maatzregel_», daß die Veröffentlichung der Listen »on
Gutsbesitzern in de» Kreisen und der städtischen
Wähler in den Städten, ausschließlich derjenigen Per-
sonen, die das Recht der besonderen _Vertrewnz
genießen, nicht später als bis zum 20, November
beendigt sei, Stellen Sie «3 den in Art. 1 dn
Instruktion vom 17. Dezember 1905 genannten
Institutionen und Personen «nheim, den Insti
tlltionen, die die Listen zusammenstellen, sofort
die im ermähnten Artikel genannten Daten mit,
zuteilen. Hinweise bezüglich der _Linreichimg im
Lrtläiungc» über das Recht der Teilnahme an der
Wahlen, sowie einige neuerdings erfolgte Erläutenmgeii
de« Dirigierenden Senats bezüglich _dcs Rechts ein-
zelncr Gruppe» von Besitzern zur Teilnahme an den
Wahlen werden ergänzend mitgeteilt werden. —
Der Vorsitzende des Ministerrats, Minister de«
Innern: _Stoliipin,

Moskau, 8, Oktober. In der Universität
fand eine allgemeine _Sludentensschodla statt. Nach
Vorlesung eines Berichtes über den Gang der
Greigmsse beschloß die _Versammlimg, an der mehren
Tausend Studenten teilnahmen, zwecks Vermei-
dung eines Konfliktes zur Tages«
_ordiiung überzugehen. Angesichts dessen, daß
der gegebene Moment sehr ungeeignet für die
Zulassung fremder Personen in die Universität ist,
wofür Schließung drohe, beauftragte die Versammlung
das _Zentralorgan damit, Regel» für die Kontrolle
auszuarbeiten, die de» Zutritt fremder Personen
in die Universität verhindern würden. Der Zutritt
zur Universität wird auf Nilletc hiu gestattet, die einer
_jiontrolle unterliegen_.

Die erste studentische Zeitung in Rußland ist er-
schienen, sie ist ausschließlich akademische» Angelegen-
heiten gewidmet und erscheint 2 mal wöchentlich,

Tsewastopol, 8, Oktober. Der Kriegstrans-
porler „Nug", der mährend des _Nooemberllufstackz
aus der _Schivarzmecistotte, sank, ist gehoben morden_.
Auf dem „Aug" befanden sich Hunderte von Pyrori-
lingeschossen,

Wladiwostok, 8, Oktober. Gestern morgen
um 10 Uhr stieß der am morgen aus Wladimostol
>mch Netschiza _ausZelausene Dampf« „Warjagin", du
der _Gesellschaf! für Dampfer-Unternehmungen gehört
auf eine Mine, die fast das ganze Hinterteil de«
Schiffes zerstörte. Der Dampfer ging in 2 Minuten
unter, wobei gegen 200 Menschen nnlgekommen sind
_Oenichlmcise verlautet, daß sich eine einzige Person
gerettet haben soll,
Paris, 21. <8,) Oktober, General _Picquart, der

in Wien weilte, ist eilig nach Paris berufen worden:
ml», «rnuttet daher, daß ihm _Clememean das Porte-
feuille de« _Kncffsmimstcrs anbieten will_.

Paris. 2l, <«,, Oktober, Der politische Horizont
l,_at sich infolge der Nachrichten über die _zimehnmide
llnlifranzösische Bewegung an der _Gnuze _Hiarrotko«
und de» aggressiven Tones der deutschen Presse etwa«
bewölkt,

Manchester, 21, (8,) Oktober, Hier ist ein
Mubüberfall auf das Postkontor ausgeführt wordc»,
?_llH der _N,_cs _dek letzteren d« Kasse zählte, _wars sich
cm Bcwaffmtei auf ih», ergriff _das ni,f dem Tisch
liegende Geld, im Vetrage von 80 Psund _Sterling,
und entkam i» Gegenwar! des Publikums,

Iohannisberg, 21. _^_g.) Otibr. Im _Grubenmerke
Simmcrset riß beim Hinunterlassen cmes Waggons
n den Schacht der Strick, Der Waggon, in dem
ich 23 chinesische Arbeiter befanden, fiel i» die Tiefe
ics Schachts, die 1,000 Fuß beträgt, und alle Arbeiter
'_amrn um.

Vakfend« »_olltlten der _^xpe»,»wn de«
„Nigafchen «»«dscha »«.

1) Zu: «nschaffung von _Schutzpa_^ern fül _dic
Polizei.

2) Fü» ein« arme F_,_au zur lluilösung ihr«
,_',2hmaschinl,

3> Für «inen l>a>il<n _arblitl_^nfih g'n deutsche»

Q » « t » » n »

Fü> den Drechsler (siehe Nr. 198) g>gen ein _oon:
D, 1 Ndl. Zusammen mit dem _Ilnyere» 22 3lbl,
_5U «_op.

Weitere Gaben nimmt entgegen
die Ezpe bili0 n.

T 0 t c n l i ft e.
Oberin dc_> Reiche„b«,g M<ll_»_fte» h_'ünnüall Fi_^nl,

Nliriübra Ü_,_^sso zu Do_^pil.
ss,,,o>! e R_.'!_l>I_>e _Vlumderg, geb. Zr,y_^,Hl>n, blI.,

5, i,._"!!obcr zu _Re««!,
»u>z„!i_« Hellmann, g_^b, _Thomass _o_", ß, Oltob-» _>u

R_«_i>al,
H a„« Kristin, 87I, ,,_< R<o»l,
NattM!« _Nietmann, S Ollobel zu _Peteliburg
_Oi!-l<!!l!ch«r Älademiler Gcheimrat _Pio _«ssor _Feoi».

3<od°_^wit'ch _Vcilftein, b, Oüobe» zu St

««lendernstiz. L!e»«!l_>g, den 10. _Oltooer, -
_Nrvid. — Vonnen-Äufgang 7 Uhr I' Min,,
-Untergang 5 Uhr.Iigcslünge s Stu»> a 46 Min

_A>»»»_s5»»t,z, «»! 9. 22,_^ _Oltobe_». _'' Uh>
i>._>t»^«n« >> 7 Vr!i _Var»_-^!«' il>4 u>« V!,»>
>>W, Fiegen.

V>l ^>^ ?<!<<y», -r- 8 >_il. 1!, l>ut0i>>«^c 85 mw
, _NlU, B«l!.3ll. !

Wetter, _rognofr _fsr den lN._'_«3.>Ott.
, ! ,.,!>-, 7,!, > _":, ' ' . ,

»läKcr und <r«_cken

_U,««,X- _^ _""' 8, Oliobei,
I_, Cladt-z-hlaitr am T_°ge(Iph--

8««e) !^59 P«>s»n«i!
, _Vtaditheater am Abend (Die

Fk ti-mau») 1114
, N, 3ladt-3_heat«r am lag« . . 850 ,
, !i. Siadt-Tdealer am »bcnd , 700 .
, _Iirlu«l_ruzzl am lag« , . . 1259 ,
_. _ijiilu« _Tiuz,i am Abend. . . 1570 ,
. Varis!« Olympia , 243 .

Alcazar 323 .

_Lokales.
Der älter« «egierun,«,-«» der L,ul. «ouu-

Regier»«g Herr Staatsrat P, D»wid«nl«_w
ist w d«i Nacht »»« _Fililag »uf _Voonabend plötzlich
»«_iftoibm,

Die l_^t_« städtisch«««_1«H»U«»>_,° m»»««»,
um 6 _Uhi _imchuMtOK«, w d_»Ge«5_udflr»h _^N<. 22,

Lck_« d«_r _Biunnenstrah«_, «_rifffttt meide", ivt« L«se»
b»lle »!,d liglich »«« 6 b,« 9 Uhr »«lffml s«w.
Wit der ö«,t«ng de« Lesehall«n»es«n» wird «l«
lxsolideie Komnüssio» betraut _weiben, die aus 0«
h«u>ig«n _Stad!oer»ibnelen Versammlung gewählt wirb.
Wir w«_o«n nicht _nerjehle«, noch der Eiöfsnuiig «in»
g«htnb« aus dies« für uns»« _Ltadi _s»l,r w _chtige u>d
Nlltwendig« Ne«!inrichm_»g zurückzulommen, Auch ist
di« Liöffoung weiter«! _Lelsehallen in Au»sicht gl'

_nonim_^n_.

Für di« Redaktion y?_ran5_warilich:
D« hei»u«geler

c»n<>. _jur. «. _liu«tl. 0r. _»tfreÄ _liu««^
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